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48. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Schwarzwald CleanUP-days 
23. bis 29. Mai

Waldseebad eröffnet 
wieder am 20. Mai

22. Mai 2022, 10-17 Uhr 
im Rettungszentrum, Unimogstraße

TAG DER OFFENEN 
FEUERWEHR

Die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau, 
Abt. Gaggenau lädt ein zum

■  Vorführung der Einsatzfahrzeuge
■  Feuerlösch-Training
■  Demonstration einer Wärmebildkamera
■  Vorstellung der Jugendfeuerwehr
■  „Modenschau“ von Einsatzkleidung
■  Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Foto: DLRG Gaggenau
Foto: StVw

Foto: Patron e.V
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis 
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 14./ Sonntag, 15. Mai
Kleintierklinik am Scheibenberg, Landstraße 81, Hörden  
 07224 3396

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 14. Mai
Aurelia Apotheke, Sophienstraße 12, Baden-Baden 
(Innenstadt),  07221 26662
Sonntag, 15. Mai
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, Gaggenau  07225 96670

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Gaggenau rockt, leuchtet und feiert im Jubiläumsjahr
Für eine Stadt sind 100 Jah-
re kein Alter – diese wort-
wörtliche jugendliche Frische 
spiegelt sich deshalb auch in 
den Höhepunkten im Fest-
jahr wider. Gleich mit drei 
Großveranstaltungen soll der 
Geburtstag ganz nach dem 
Wir-Gedanken „Wir sind 100 
Jahre Stadt Gaggenau“ gefei-
ert werden.

Zunächst steht am 24. und 25. 
Juni das legendäre Kurpark-
fest an, bei dem der Kurpark 
eine neue eindrucksvolle Illu-
mination erfährt. Lichtspezia-
listen werden in den Bäumen 
Lichter installieren, dazu kom-
men die brennenden Lichter-
becher auf den Wiesen, die 
unter anderem das Festlogo 
zum Leuchten bringen. Schon 
die Vorstellung an die Lichtef-
fekte bringt Kulturbüroleiterin 
Heidrun Haendle ins Schwär-
men „Das wird ein unglaubli-
ches stimmungsvolles Ambi-
ente an den Abenden sein“.

Eine tolle Atmosphäre er-
wartet das Kulturbüroteam 
auch bei der Premiere von 
„Live&local“ am 15. und 16. Juli. 
Junge Bands aus Gaggenau 
und Umgebung sollen an die-
sen beiden Abenden die Gele-
genheit erhalten bei „Heim-
spielen“ ihre Talente zu zeigen 
und die Stadt zu rocken. Die 
jüngsten Bühnenakteure sind 
gerade einmal 14 Jahre alt, 
auch die Moderation liegt in 
der Hand des Nachwuchses. 
Stehtische, Liegestühle und 
Food Trucks werden die Bühne 
auf dem Marktplatz ergänzen 
und somit eine offene zwang-
lose Atmosphäre der Gemüt-
lichkeit schaffen.

Jahreshöhepunkt bildet das 
große Jubiläumswochenende 
vom 16. bis 18. September in 
der Gaggenauer Innenstadt. 
Hier erwartet die Besucher 
ein dreitägiges Programm 
mit Vorführungen der Verei-
ne, viel Musik, Straßenthea-
ter aber auch Einblicke in die 
Geschichte der jungen Stadt. 
Vom Marktplatz über den 
Murgpark durch die Fußgän-
gerzone bis zum Kirchplatz St. 
Josef erstreckt sich das „Fei-
er-Gebiet“, das jede Menge 
Überraschungen verspricht. 

Dabei setzt die Stadt auf be-
kannte Bands, auf das große 
Engagement der Vereine, auf 
Straßenkünstler aber auch 
auf diverse Bewirtungsange-
bote und Mitmachaktionen 
für Klein und Groß. Am Sonn-
tagmorgen gibt es zudem ein 
gemeinsames Friedensgebet.

Planungen für Kurparkfest 
laufen auf Hochtouren
Aktuell konzentrieren sich die 
Vorbereitungen im Kulturbü-
ro jedoch vor allem auf das 
Kurparkfest, das nach Corona 

bedingter Pause in einer neu-
en Form endlich wieder statt-
finden kann. „Der Focus liegt 
auf den Abenden“, verweist 
Heidrun Haendle auf das be-
sondere Lichterflair des Festes. 
Hauptschauplatz für das Fest 
bildet der obere Kurpark zwi-
schen Rotherma und Pavillon.

Am Freitag und Samstag, 
24. und 25. Juni leuchtet und 
klingt der Kurpark jeweils von 
18 bis 24 Uhr und ziehen Stra-
ßenkünstler sowie Musiker die 
Besucher vor eindrucksvoller 
Kulisse in ihren Bann. Da ist 
das Duo Ridiculus Artifex, das 
sich auf verrückte Jonglage 
– natürlich auch mit Lichtele-
menten spezialisiert hat, da 
sind Felice und Cortes, die Mu-
sik mit Artistik verbinden. Da 
gibt es das Berliner Duo Nage-
tusch, das im originalen Nage-
tusch Oldtimer-Wohnwagen 
nicht nur Kaffee anbietet. Der 
Wagen bildet zudem den Rah-
men für eine artistische Show 
gespickt mit Jonglage, Partner- 
und Luftakrobatik. Der nieder-
ländische Glasschleifer Rogier 
Kappers fährt mit einer selbst 
gebauten Glasorgel übers 
Festgelände und verzaubert 
das Publikum mit Liedern von 
den Beatles, Bach und ABBA. 
Zudem ist eine weitere große 
mobile Bühne unterwegs, die 
musizierende Künstler durch 
die Allee fährt. Für eine viel-
fältige Bewirtung sorgen die 
Gaggenauer Vereine.

 
Kaffee und Artistik in einem - zu erleben beim Kurparkfest. 
 Foto: Ominvolant

 
Die Band First Cream spielt bei "Live&Local im Juli. 
 Foto: Reinhold Bauer

Bürgersprechstunde bei OB Florus
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Florus wird am Donners-
tag, 19. Mai 2022, stattfinden. 

Die Teilnahme ist nur mit 
vorheriger telefonischer An-
meldung unter 07225 962 401 
möglich.  

Es dürfen auch nur Einzelper-
sonen bzw. zwei Personen ei-
nes Haushaltes (Ehepartner) 
teilnehmen. 

Der Zeitraum der Bürger-
sprechstunde erstreckt sich  
wieder von 14.20 Uhr bis 
16.40 Uhr.

i

Voraussichtliche Sperrung der Schillerbrücke in der Zeit vom vom 16. bis 31. Mai
Aufgrund von Gewährleistungs-
arbeiten muss die Schillerbrücke 
im Zeitraum von Montag, 16. 

Mai bis Dienstag, 31. Mai, voll 
gesperrt werden.  Da die Arbei-
ten wetterabhängig sind, kann 

es eventuell zu Terminverschie-
bungen kommen. Die Stadtver-
waltung bittet um Verständnis 

und informiert rechtzeitig über 
eine mögliche Verschiebung der 
Brückensperrung.
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Impressionen Maimarkt 2022 – Die Stadt sagt herzlichen Dank
Bei optimalen Wetterbe-
dingungen erlebte der erste 
Maimarkt nach der Pande-
mie-Pause eine riesengroße 
Resonanz und sorgte für viele 
strahlenden Gesichter.
Das Organisations-Team des 
Amtes Bürgerservice und Ord-
nung bedankt sich bei den 
Vereinen sowie Gastronomen 
für die Teilnahme, den Einsatz 
sowie das große Engagement 
am diesjährigen Maimarkt. 
Ein Dankeschön geht außer-
dem an die Verantwortlichen 
der Technischen Betriebe und 
der Stadtwerke sowie deren 
Mitarbeiter. Ganz besonders 
bedankt sich die Stadtverwal-
tung bei allen Anwohnern im 
und um das Marktgebiet für 
ihr Verständnis während der 
Maimarkttage.

Jede Menge Spaß gab es für die 
kleinen Besucher. 

Fleißig am Brutzeln und Grillen war der MV Sulzbach. 

Bürgermeister Pfeiffer wagt den Hip-Hop-Fly. Immer wieder ein Blickfang - selbstgemachte Holzartikel. 

Vielen schönen Schmuck gab es zu entdecken. Oberbürgermeister�Florus�fl�iegt�mit�Marktmeisterin�Edith�Grimm�
(Mitte) in die Luft.

Ohne�Entenangeln�geht�es�nicht.�

Alle vier Tage war der Markt gut besucht. Fotos: StVw
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Bestens ausgestattet ins Waldseebad
Echte Waldseebadfans haben 
jetzt die Möglichkeit, sich per-
fekt mit passenden Utensilien 
auszustatten. So gibt es im Bür-
gerbüro derzeit eine limitierte 
Auflage des nagelneuen Wald-
seebad-Handtuches zu erwer-
ben. Das dunkelblaue robuste 
Handtuch aus 100 Prozent 
Baumwolle mit dem einge-
stickten Waldseebadlogo emp-
fiehlt sich auch als Geschenk 
für Waldseebadfreunde. Preis: 
18,70 Euro.

Ebenso gibt es eine praktische 
und schöne Strandtasche, her-
gestellt aus robuster Jute. Die 
wasserdichte Tasche, lässt sich 
mit Reißverschluss schließen 
und hat schicke Kordelgriffe aus 
Baumwolle. Preis 10,70 Euro. 
Beide Artikel können im Bür-
gerbüro der Stadt Gaggenau  

erworben werden. Dort sind 
auch alle 10er, Saisonkarten 
und Familienkarten erhältlich.

Info: Alle Infos zum Angebot 
im Waldseebad, zu Preisen, 
Service und mehr, finden sich 
auf der neuen Homepage: 
www.waldseebad-gaggenau.de

Barrierefreiheit im neuen Waldseebad
Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen sollen das 
neue Waldseebad hindernis-
los genießen können. Beim 
Bau der Anlage wurde ganz 
besonders auf Barrierefreiheit 
geachtet. Behindertenpark-
plätze in Eingangsnähe sind 
genauso selbstverständlich 
wie ein taktiles Leitsystem 
vom Eingang bis zu den Um-
kleiden. Ebenso, dass es für 
bewegungseingeschränkte 
Besucher drei Sanitär- und 
Umkleidemöglichkeiten auf 
dem Badeareal gibt. Der Zu-
gang in die verschiedenen Be-
cken wird mit einem Pool-Lif-
ter erleichtert, der selbständig 

bedienbar ist. Mitten im Be-
ckenareal wurde zudem eine 
Rolli-Sonnenterasse geschaf-
fen, die es ermöglicht, dass 
Rollstuhlnutzende mit Freun-
den oder Partnern gemeinsam 
ins Bad können und auch zu-
sammen auf der Liegeweise 
entspannen können. Durch 
den gepflasterten Bereich in-
nerhalb der Rasenfläche ist 
kein anstrengendes Fortbe-
wegen über Rasenflächen er-
forderlich. Ob Kassenautoamt, 
Bedientheke am Kiosk oder 
Schließfächer – überall wurde 
darauf geachtet, dass nicht 
aus baulichen Gründen Men-
schen ausgegrenzt werden.

 
Auf Barrierefreiheit wurde großen Wert im neuen Bad gelegt. 

 
Perfekt ausgestattet für den 
Besuch mit Waldseebad-Ta-
sche und Waldseebad-Hand-
tuch.  Fotos: StVw

Waldseebad eröffnet mit einem kostenlosen Schnupperwochenende für alle
Von Freitag, 20. Mai bis Sonn-
tag, 22. Mai kann das neue 
Gaggenauer Waldseebad kos-
tenlos besucht werden. Wenn 
das Wetter mitspielt, ist es an 
diesen drei Tagen von 9 bis 
20 Uhr geöffnet. Zudem gibt 
es am Samstag ein kleines Er-
öffnungsfest mit Bewirtung, 
Musik und thematischen Füh-
rungen.

Um 11 Uhr wird Oberbürger-
meister Christof Florus zu-
sammen mit Bürgermeister 
Michael Pfeiffer und dem 
Leiter der Gaggenauer Bäder, 
Jörg Zimmer ganz offiziell das 

Bad eröffnen. Mit dabei ist 
auch der Freundeskreis Wald-
seebad, der den Eröffnungs-
tag mitgestaltet. Nach dem 
kurzen offiziellen Part, spielt 
der Musikverein Bad Rotenfels 
von 11.15 Uhr bis 12.45 Uhr. Um 
13 und um 16 Uhr wird eine 
Führung zur Bädertechnik an-
geboten. Dabei erfahren die 
Teilnehmer mehr darüber wie 
das Naturbad funktioniert, 
welche Rolle die Regenerati-
onsteiche spielen und Fakten 
wie beispielsweise, dass über 
14 Kilometer Leitungen inner-
halb des Bades verlegt wur-
den. Um die Maßnahmen zum 

Hochwasserschutz drehen 
sich zwei weitere Führungen 
um 13.30 Uhr und um 16.30 
Uhr. Dabei wird deutlich wer-
den, welch zahlreiche Vorkeh-
rungen getroffen wurden, um 
ein erneutes Überschwem-
men des Bades zu verhindern. 
Treffpunkt für die Führungen 
ist am Infostand auf der Kiosk-
terrasse. Dort steht die Stadt-
verwaltung den ganzen Tag 
über für Fragen zur Verfügung. 
Außerdem können die Besu-
cher dort in die fast 100-jähri-
ge Badgeschichte eintauchen. 
Ab 14 Uhr präsentieren Mit-
glieder des TB Gaggenau ihr 

Können im Wasser, anschlie-
ßend, ab ca. 15 Uhr gibt es 
Vorführungen des DLRG Gag-
genau. Im Bereich des oberen 
Kleinkindbereiches bietet der 
Verein KINDgenau ein kleines 
Mitmachprogramm für den 
Nachwuchs an, von 13 bis 17 
Uhr. Der Freundeskreis Wald-
seebad verwöhnt mit Kaffee 
und Kuchen; auch der neue 
Kiosk hat geöffnet.

Waldseebad - Gebühren
Tarif

Einzeleintritt
Einzeleintritt ermäßigt
Abendkarte ab 18.00 Uhr
Abendkarte ermäßigt
10er Karte
10er Karte ermäßigt
Saisonkarte
Saisonkarte ermäßigt
Tageskarte Familie
Saisonkarte Familie
Tageskarte Alleinerziehende
Saisonkarte Alleinerziehende

5,00      Euro
2,50   Euro
3,00   Euro
1,50   Euro
40,00 Euro
20,00 Euro
70,00 Euro
35,00 Euro
10,00 Euro
140,00   Euro
6,00  Euro
75,00 Euro
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Gaggenau ist bei den Schwarzwald CleanUP Days dabei – Müll sammeln in der Heimat
Kein Plastikmüll im Meer, kein 
Müll in Wald und Flur – das 
wünscht sich wohl jeder. Da-
mit die Landschaft und damit 
die Welt nicht weiter vermüllt, 
wurden bereits im vergange-
nen Jahr die „Schwarzwald 
CleanUP Days“ ins Leben ge-
rufen. Schwarzwaldweit folg-
ten zahlreiche Menschen der 
Aktion und sammelten Müll 
in ihrer Heimat ein. 

Dieses Jahr beteiligt sich auch 
die Stadt Gaggenau zusam-
men mit dem Forst an der 
großen Müllsammelaktion, 
die vom 23. Mai bis 29, Mai 
stattfindet. Wer mitmachen 
will, erhält auch die notwen-
dige Ausrüstung wie Müllzan-
ge und Müllsack. Teilnehmen 
kann man allein, in der Grup-
pe oder mit der Familie. Dazu 
melden sich Interessierte ein-
fach über die Webseite: www.
cleanup-schwarzwald.info an. 
Wer im Raum Gaggenau Müll 
einsammeln möchte, kann 
das kostenlose Clean-up-Kit, 

das einen wiederverwend-
baren Müllbeutel und Edel-
stahl-Zange enthält, bei der 
Forstbezirksleitung Gaggenau 
(Forstamt) im alten Rathaus 
Bad Rotenfels abholen. Der 
gesammelte Müll kann bei 
den Technischen Betrieben 
der Stadt, Theodor-Bergmann-
Straße 46, abgegeben werden.
Unterstützt werden Stadtver-
waltung und Forst durch den 

Abfallwirtschaftsbetrieb, der 
den Müll von der Stadt kosten-
los übernimmt.

Die Organisatoren der 
„Schwarzwald CleanUP Days“ 
empfehlen, einfach sich in der 
Gruppe eine Strecke im Wald, 
zwischen den Feldern, entlang 
der Murg, in den Straßen oder 
auch die Gassirunde auszu-
wählen und dann Müll einzu-

sammeln. Inspiration hierfür 
gibt es unter anderem in der 
CleanUP Map oder im Touren-
planer von Schwarzwald Tou-
rismus. Eine Idee ist auch den 
Vatertag zu nutzen und wäh-
rend des geselligen Ausflugs 
Müll „aufzugabeln“. Ohnehin 
geht es bei der Aktion darum, 
das Naturerlebnis mit der 
Aufräumaktion zu verbinden. 
Dazu veranstalten die Organi-
satoren auch ein Gewinnspiel, 
zu dem Bilder von der Aktion 
eingereicht werden können.

Noch mehr Informationen:
www.plasticfreepeaks.com/
schwarzwald

Info: Die Forstbezirksleitung in 
Bad Rotenfels hat wochentags 
von 8 bis 16.30 Uhr geöffnet. 
Der gesammelte Müll kann an 
der Pforte des Baubetriebsho-
fes von Montag bis Donners-
tag von 7 bis 12 Uhr und von 
13 Uhr bis 15.30 Uhr sowie am 
Freitag von 7 bis 12.30 Uhr ab-
gegeben werden.

 
Zusammen mit Müll einsammeln für eine saubere Umwelt. 
 Foto: Patron e.V.

Französische Austauschschüler aus Annemasse wieder zu Gast in Gaggenau
Nach der coronabedingten 
Pause waren am vergangenen 
Montag, 9. Mai wieder Schüler 
aus Annemasse im Rahmen 
des Schüleraustauschs in Gag-
genau zu Besuch. Dieser Tag 
fiel bezeichnenderweise auf 
den Europatag, an dem die 
Errungenschaften und die Ein-
heit Europas gefeiert werden.

Schon lange pflegen die bei-
den Partnerstädte eine innige 
deutsch-französische Freund-
schaft und so besuchten zum 
wiederholten Mal französi-
sche Austauschschüler des 
Lycée des Glières Annemasse 
das Goethe-Gymnasium in 
Gaggenau. Diesen starken 
Zusammenhalt zwischen den 
beiden Städten betonte Ober-
bürgermeister Christof Florus 
besonders nachdrücklich in 
seiner Ansprache an die fran-
zösischen Gäste. 

Gerade auch mit Blick auf den 
aktuellen Krieg in der Ukraine, 
wies Florus auf die Bedeutung 
des Friedens und des Zusam-
menhaltes in Europa hin. 
Rund 40 Neunt- und Zehnt-

klässler waren diese Woche 
bei ihren Austauschpartnern 
des Goethe-Gymnasiums in 
Deutschland zu Gast und lern-
ten dabei das Gymnasium, 
den Unterrichtsablauf und 

die Stadt Gaggenau bei einer 
Stadtrallye kennen. Zudem 
standen neben dem Besuch 
im Rathaus auch Ausflüge 
nach Heidelberg mit Schloss-
führung sowie nach Baden-

Baden samt einer Wanderung 
über den Battert und dem 
Alten Schloss auf dem Pro-
gramm. Viel Spaß hatten die 
Jugendlichen auch beim ge-
meinsamen Bowling.

 
Die französischen Austauschklassen mit einigen Schülern aus dem Goethe-Gymnasium und OB  
Christof Florus vor dem Rathaus.  Foto: StVw
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3. Etappe „Rund um Gaggenau“ führt auch über den Freiolsheimer Rundweg
Einmal rund um Gaggenau 
– das verspricht die Etappen-
wanderung „Rund um Gagge-
nau“ zum 100-jährigen Stadt-
jubiläum. In fünf Etappen 
werden insgesamt 72 Kilome-
ter durch alle Stadtteile absol-
viert. Die ersten beiden Etap-
penstücke wurden bereits mit 
guter Resonanz absolviert.

So wanderten am vergange-
nen Freitag wiederum etwa 
20 Personen mit und „erober-
ten“ mit dem Bernstein den 
höchsten Punkt (694 Höhen-
meter) des Rundweges. Bei 
schönem Wetter und sehr gu-

ter Stimmung traf die Grup-
pe nach gut vier Stunden am 
Etappenziel in Michelbach ein.
Die dritte Etappe führt nun 
vom Lindenplatz in Michel-
bach auf die „Sonnenterasse“ 
in Freiolsheim und Moos-
bronn.

Der genaue Streckenverlauf 
sieht wie folgt aus:
Vom Lindenplatz zum Na-
turfreundehaus Michelbach, 
weiter über Sportplatz, Kreuz-
weghütte, Hirschhüttenweg, 
Hirschbrünnle und Kübelweg 
zum Waldparkplatz Mayers-
bild. Von dort geht es über 

den Teufelsmühle Mittelweg 
zum Friedhof Freiolsheim auf 
den Freiolsheimer Rundweg, 
auf Geradeweg und Moosalb-
weg zur Wallfahrtskirche und 
schließlich über den Mönch-
kopfweg zum Mönchhof.

Die Etappe startet um 14 Uhr 
am Lindenplatz in Michelbach, 
die Streckenlänge beträgt 
rund 14 Kilometer.

Neuansteiger sind herzlich 
willkommen. Anmeldun-
gen sind vorab möglich bei 
der Stadt-Info, unter Telefon 
07225 962-444.

 
Auf dem Freiolsheimer Rund-
weg kommen die Wanderer 
auch am Grenzstein vorbei.
 Foto: StVw

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage in der Gaggenauer Bürger-App

 
 Foto: Monster Ztudio/
 shutterstock.com

Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. Ab 
dem heutigen Donnerstag 
ist die folgende Frage eine 
Woche lang online: „Die Ak-
tion “Schwarzwald CleanUP 
Days„ steht bevor, bei der 
schwarzwaldweit Menschen 

ihre Heimat von Müll befrei-
en. Sammeln Sie regelmäßig 
wilden Müll?“

Stimmen Sie jetzt ab. Das Er-
gebnis und die Teilnehmer-
zahl kann jederzeit sowohl 

von der aktuellen als auch 
von vergangenen Umfragen 
nachgeschaut werden.

Es gibt genug Spielplätze in Gaggenau 
und den Stadtteilen (18%)

Ich bin oft mit meinen 
Kindern/Enkeln auf den 
Spielplätzen (30%)

Die Spielplätze sind gut 
gepflegt (20%)

Es sollte auch Trainingsgeräte 
für Erwachsene geben (18%)Es fehlt an Sitzgelegenheiten (23%)

Einige Spielplätze sollten 
modernisiert werden (37%)

Ich nutze keine Spielplätze mit 
meiner Familie (18%)

Sonstiges (13%)

Die Spielplatzsaison beginnt wieder. 
Was halten Sie von dem Angebot?

*Mehrfachnennungen möglich. Stand: 10. Mai 2022

Die Umfrageergebnisse von vergangener Woche lauten wie folgt:

Ja, ich unternehme gerne 
thematische Wanderungen (22%)

Ja, ich nehme gerne an geführten 
Wanderungen teil (7%)

Ja, ich erkunde gerne die Region 
und bin sehr zufrieden mit dem 
Angebot (51%)

Ich wünsche mir noch mehr 
thematische Rundwege (22%)

Ich wünsche mir ein noch 
größeres Angebot an 
Wanderwegen (18%)

Ich wünsche mir noch mehr 
geführte Wanderungen (5%)

Wandern ist nicht so meins (20%)

Sonstiges (12%)

Gaggenau und seine Ortsteile haben sich zu einer beliebten 
Wanderregion entwickelt. Wandern Sie auch dort?

Illegaler Müll vor der Kirche St. Josef
In der Gaggenauer Innenstadt 
wurde zum wiederholten Mal 
privater Hausmüll auf einem 
öffentlichen Platz entsorgt. 

So lagen neulich mehrere 
Müllsäcke in unterschied-
lichsten Größen neben der 
Kirche St. Josef achtlos auf 
dem Bürgersteig – direkt ne-
ben dem öffentlichen Müllei-
mer. 

Diese „illegale“ Entsorgung 
stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar und kann mit Geld-
bußen geahndet werden, 
teilt die Stadtverwaltung 
mit. Illegal entsorgter Müll 
im Stadtgebiet kann über 
die städtische Bürger-App im 
Schadensmelder mitgeteilt 
werden oder bei der Stadtver-
waltung anrufen unter Tel. 
07225 962 0.

 
Immer wieder wird privater Müll auf öffentlichem Gelände ent-
sorgt. Foto: StVw
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Tag der offenen Tür im Rettungszentrum der Gaggenauer Feuerwehr
Nach vier Jahren öffnet die 
Feuerwehr Gaggenau im Ret-
tungszentrum die Türen wie-
der für die Bevölkerung. Am 
Sonntag, 22. Mai, können von 
10 bis 17 Uhr die Gerätschaf-
ten, der aktuelle Fahrzeugpark 
und die Oldtimer besichtigt 
werden. Daneben wird die 
neueste Technik vorgestellt.

Die Feuerwehrangehörigen 
zeigen, was für die Bürgerin-
nen und Bürger in einem Not-
fall sehr wichtig sein kann. Die 
neueste Lösch- und Rettungs-
technik steht dabei im Vorder-
grund. In den vergangenen vier 
Jahren hat sich einiges getan 
und die Gaggenauer Feuerwehr 
hat sich der Zukunft angepasst. 
Die Technik und der Mensch 
müssen zusammen passen. 
Dies vereinen die Feuerwehr-
angehörigen in ihren Übungen 
und Ausbildungen. Immer im 
Bewusstsein die schnellstmög-
lichste, bzw. effektivste Hilfe 
der Bevölkerung zu geben und 

dies an 365 Tagen im Jahr. Aus-
kunft gibt es auch für dieje-
nigen Frauen und Männer, 
Kinder und Jugendliche, die 
Interesse haben selber in die-
ser starken Gemeinschaft mit-
zumachen. Schließlich gilt das 
Motto „Deine Heimat-Deine 
Feuerwehr“.

An diesem Sonntag bietet sich 
die Gelegenheit bei der Feuer-
wehr einmal hinter die Kulis-
sen zu schauen, aber auch sel-
ber aktiv zu werden mit einem 
Feuerlöschtrainer. Gegen 13 
Uhr zeigen die Floriansjünger 
die verschiedensten Einsatz- 
und Schutzkleidungen in einer 
„Modenschau“. Aber auch die 
Jugendfeuerwehr wird ein-
drucksvoll vorgestellt. Gegen 
14.30 Uhr demonstrieren sie, 
was sie bereits gelernt haben 
in einer Löschübung. Zudem 
kann man sich über Rauchmel-
der und den Brandschutz in-
formieren. Was passiert, wenn 
ein Fettbrand falsch gelöscht 

wird und eine verheerende 
Fettexplosion beispielsweise 
in der Küche entsteht, erfahren 
die Besucher um 11.30 und 16 
Uhr bei einer Vorführung. Um 
11 und 15 Uhr sind Hausfüh-
rungen durch das Rettungs-
zentrum geplant. Auch der 
Unterschied zwischen einer 
Fotokamera und einer Wärme-
bildkamera wird erklärt. Eben-
so stellen sich die ABC-Einheit 
und die Atemschutzgeräteträ-

ger vor. Wer hoch hinaus will, 
kann sich den Schlauchturm 
genauer betrachten.

Für die Kinder kommt der 
„Flori“ zu Besuch und es gibt 
Kinderanimationen bzw. -be-
treuung.

Ebenso ist für das leibliche 
Wohl samt selbstgebackenen 
Kuchen von den Feuerwehrfa-
milien gesorgt.

 
Der Schlauchturm überragt die umliegenden Dächer.  
 Foto: Michael Bracht

Jede Spende zählt - Blutspendetermine in Gaggenau am 18. und 19. Mai
Blutspender sind Lebensret-
ter. Nur eine Blutspende kann 
bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten helfen. 

Bedingt durch die kurze Halt-
barkeit (Blutplättchen sind nur 
bis zu 4 Tage haltbar) sind Pa-
tienten auf das kontinuierliche 
Engagement der Blutspender 
angewiesen. Jede/r wird der-
zeit gebraucht! Das DRK bittet 
alle Spendewilligen sich auch 

bei schönem Wetter bzw. wäh-
rend der Feiertage einen Ter-

min zur Blutspende einzupla-
nen bzw. zu reservieren:

Mittwoch, 18. Mai, 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Donnerstag, 19. Mai, 
von 10.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Festhalle, Am Gommersbach 7
76571 Gaggenau / Bad Rotenfels

Alle verfügbaren Termine fin-
den Sie online unter: termin-

reservierung.blutspende.de. 
Informationen rund um die 
Blutspende allgemein bietet 
der DRK-Blutspendedienst 
auch über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800 11 949 11. 

Weitere Informationen zu 
den aktuellen Schutzvorkeh-
rungen auf den DRK-Blut-
spendeterminen finden Sie 
unter www.blutspende.de/
corona.

 
Foto: DRK Baden-Württemberg 
Hessen

Vollsperrung zwischen Selbach 
und Ottenau (Grundstraße/K3704)
Zwischen Selbach und Otte-
nau kommt es auf der Ver-
bindungsstraße über den 
Berg (Grundstraße) ab dem 
kommenden Montag, 16. 
Mai, bis voraussichtlich An-
fang Juni, zu einer Vollsper-
rung. 

Die schon im März begon-
nenen Arbeiten werden nun 
fortgesetzt. Grund der Voll-
sperrung sind die Fertigstel-
lung der Kanalsanierungsar-
beiten und die anschließende 
Sanierung der Fahrbahnde-

cke. Eine Umleitungsstrecke 
ist ausgeschildert. Die An-
fahrt zum Gartenabfallplatz 
und zur Kapelle ist über den 
Ottenauer Stadtteil ge-
währleistet. Hinweis: in der 
Ebersteinstraße in Ottenau 
finden zeitgleich auch Bau-
arbeiten mit entsprechend 
ausgewiesenen Umleitun-
gen statt. 

Die Stadtverwaltung bittet 
die Anwohner um Verständ-
nis für die Unanehmlichkei-
ten.

i

Murganabad geht ab dem 18. Mai  
in die Sommerpause
Das Hallenbad in Gagge-
nau geht ab dem 18. Mai in 
die Sommerpause. Auf den 
Badespaß muss dennoch 
niemand lange verzichten. 
Schließlich wird am 20. Mai 
das neue Waldseebad eröff-
net. Drei Tage (20. bis 22. Mai) 
kann das neue Bad kostenlos 
besucht und kennengelernt 
werden. Die Mitarbeiter der 

Stadtwerke freuen sich dort 
viele Badefreunde zu treffen. 
Wie in jedem Jahr werden in 
den Sommermonaten wie-
der die Revisionsarbeiten 
im Murgana vorgenommen. 
Neben einer Grundreinigung 
werden auch diverse Repara-
turarbeiten und Umbauten 
im Murganabad durchge-
führt.

Abteilung für Baurecht geschlossen
Die Abteilung für Baurecht im 
Gaggenauer Rathaus bleibt am 
Mittwoch, 18. Mai, aufgrund 

einer internen Veranstaltung 
geschlossen. Die Stadtverwal-
tung bittet um Verständnis.



GaGGenauer WOCHe · 12. Mai 2022 · nr. 19    |   9

Veranstaltungen vom 12. bis 22. Mai
Donnerstag, 12. Mai
11 bis 18 Uhr, Donnerstagsmarkt auf dem Marktplatz. Weitere 
Marktbeschicker willkommen.
20 Uhr, Ingo Oschmann - Mit Abstand mein BESTES Programm!, 
klag-Bühne, Veranstalter: Rantastic GmbH Kleinkunstbühnen
20 Uhr, Lesung: Die wilde Wut des Wellensittichs - mit Peter 
Probst, Buchhandlung Bücherwurm, Veranstalter: Buchhand-
lung Bücherwurm und Kulturamt Gaggenau

Freitag, 13. Mai
14 Uhr, Etappenwanderung „Rund um Gaggenau“, Etappe 3, 
Start: Lindenplatz in Michelbach,Veranstalter: Stadt Gagge-
nau, Gerd Pfrommer

Samstag, 14. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau
9 Uhr, Tag der offenen Tür - Kindergarten St. Antonius, Ver-
anstalter: Kath. Kindergarten „St. Antonius“ ( interne Veran-
staltung)
12 Uhr, DX-Treffen in Ottenau, Pizzeria Toscana, im Schützen-
heim, Am Schießstand 1, Veranstalter: Kurzwellenhörerklub 
Murgtal und RTI Hörerklub Ottenau
18 Uhr, Flashmob „Ode an die Freude“ - jeder kann mitsingen 
oder mitspielen, Annemassegarten, Leitung: Frank Herm
19 Uhr, Schluss mit Krieg! - Benefizkonzert für die Ukraine, 
Jahnhalle Gaggenau, Veranstalter: Kulturamt Gaggenau und 
König Metall

Sonntag, 15. Mai
10 Uhr, Treff Musikschule, Schüler der Musikschule musizieren 
im Seniorenheim, Oskar-Scherer-Haus, Veranstalter: Schule 
für Musik und Darstellende Kunst
11.30 und 14.30 Uhr, Internationaler Museumstag im Unimog-
Museum, freier Eintritt, beide Führungen kostenlos, Veranstal-
ter: Unimog-Museum
16 Uhr, Kurkonzert, Kurpark Bad Rotenfels, Veranstalter: Män-
nergesangverein „Sängerbund“ Sulzbach

Dienstag, 17. Mai
11 Uhr, Maruti Quintett & Jonathan Danigel - Hänsel & Gretel 
(3 bis 6 Jahre), Jahnhalle, Veranstalter: Kulturamt Gaggenau
15 Uhr, Maruti Quintett & Jonathan Danigel - Hänsel & Gretel 
(6 bis 10 Jahre), Jahnhalle, Veranstalter: Kulturamt Gaggenau

Mittwoch, 18. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau

Donnerstag, 19. Mai
11 bis 18 Uhr, Donnerstagsmarkt auf dem Marktplatz. Weitere 
Marktbeschicker willkommen.
20 Uhr, Michael Altinger - Lichtblick, klag-Bühne Gaggenau, 
Veranstalter: Kulturamt Gaggenau

Freitag, 20. bis Sonntag, 22. Mai
9 bis 20 Uhr Uhr, Schnupperwochenende zur Eröffnung Wald-
seebad, kostenfrei!
16.30 Uhr Freitag Eröffnung, Sportfest Fußballverein Bad Ro-
tenfels, Mönchhofstadion, Veranstalter: Fußballverein 1913 
Bad Rotenfels

Freitag, 20. Mai
14 Uhr, Etappenwanderung „Rund um Gaggenau“, Etappe 4, 
Start: Lindenplatz in Michelbach, Veranstalter: Stadt Gagge-
nau, Gerd Pfrommer
18 Uhr, Historische Abendführung durch Winkel, Treff: Literari-
sches Schnapsschränkchen, Veranstalter: AKTF
20 Uhr, Murzarellas Music-Puppet-Show - Bauchgesänge und 
andere Ungereimtheiten, klag-Bühne, Veranstalter: Rantastic 

GmbH Kleinkunstbühnen

Samstag, 21. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Gaggenau
10 Uhr, Trommelworkshop mit Notker Dreher, Josef-Riedin-
ger-Saal, Musikschule, Veranstalter: Schule für Musik und Dar-
stellende Kunst Gaggenau
10 Uhr, Jugendorchester stellt sich vor, in der Fußgängerzone 
vor der Kirche St. Josef, Veranstalter: Musikverein „Harmonie“ 
Ottenau
10.45 Uhr, Tour de Murg mit Frank Eisold, Start: Freudenstadt 
Stadtbahnhof, Veranstalter: Arbeitskreis Tourismus und Frei-
zeit AKTF
20 Uhr, anders - „Viel Lärm um dich“-Tour, klag-Bühne Gagge-
nau: Veranstalter: Kulturamt Gaggenau

Sonntag, 22. Mai
10 Uhr, Tag der offenen Feuerwehr, Rettungszentrum Gagge-
nau (Feuerwehrgerätehaus Gaggenau), Veranstalter: Freiwilli-
ge Feuerwehr Gaggenau, Abt. Gaggenau
10.30 Uhr, Grenzwegwanderung, Treffpunkt: Naturfreunde-
haus Moosbronn, Veranstalter: Arbeitskreis Tourismus und 
Freizeit AKTF
10.45 Uhr, Treff Musikschule, Schüler der Musikschule musi-
zieren im Seniorenheim, Helmut-Dahringer-Haus, Veranstal-
ter: Schule für Musik und Darstellende Kunst
12 Uhr, Mai-Fest, Turnerheim Hörden, Veranstalter: Turnverein 
1896 Hörden
16 Uhr, Konzert im Kurpark, Kurpark Bad Rotenfels, Veranstal-
ter: Harmonika-Vereinigung Gaggenau

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

GAGGENAUER WOCHE
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Zugausfälle beim KVV zwischen Karlsruhe und Rastatt mit Ersatzverkehr
Aufgrund von mehreren gro-
ßen Baumaßahmen kommt 
es seit Freitag, 6. Mai, bis zum 
Montag, 23. Mai, zu Zugaus-
fällen in unterschiedlichen 
Phasen entlang der Strecke 
zwischen Karlsruhe und Ba-
den-Baden. 

Von Zugausfällen sind die AVG-
Linien S71, S8 und S81 betroffen. 
Ein Ersatzverkehr mit Bussen 
wird für die entsprechenden 
Streckenäste eingerichtet. In 
einzelnen Phasen können auch 

die Züge der Deutschen Bahn 
als Ersatz für die ausfallenden 
Bahnen der AVG genutzt wer-
den. Während des genannten 
Zeitraums sind jedoch auch Ver-
bindungen der DB von Ausfällen 
betroffen. Fahrgäste werden ge-
beten, sich in jedem Fall vor der 
Fahrt über die Fahrplanauskunft 
des KVV auf der Homepage 
www.kvv.de zu informieren.

Phase 4
Von Freitag, 13. Mai, 20.55 Uhr 
bis Samstag 14. Mai, 4.55 Uhr 

entfallen auf folgenden Stre-
ckenabschnitten die AVG-
Stadtbahnverbindungen und 
werden durch Busse ersetzt:

Karlsruhe Hbf – Ettlingen 
West – Rastatt – Bühl (Baden) 
und Ötigheim – Rastatt – Kup-
penheim.

Phase 5
Von Samstag, 14. Mai, 20.55 
Uhr bis Sonntag, 15. Mai, 4.55 
Uhr entfallen die AVG-Stadt-
bahnverbindungen auf dem 

Streckenabschnitt Karlsruhe 
Hbf – Ettlingen West – Rastatt 
– Bühl(Baden). Ein Ersatzver-
kehr mit Bussen wird einge-
richtet.

Phase 7
Von Dienstag, 17. Mai, 20.55 
Uhr bis Mittwoch, 18. Mai, 
4.55 Uhr entfallen die AVG-
Stadtbahnverbindungen auf 
dem Streckenabschnitt Ötig-
heim – Rastatt – Kuppenheim 
und werden durch Busse er-
setzt.

Start des Zensus in Baden-Württemberg – Stichtag ist der 15. Mai
In diesem Jahr wird ab 15. Mai 
in Deutschland wieder ein 
Zensus durchgeführt.

In Baden-Württemberg wer-
den zur Ermittlung der Ein-
wohnerzahl im Rahmen ei-
ner Haushaltebefragung auf 
Stichprobenbasis rund 15 % 
der baden-württembergischen 
Bevölkerung – etwa 1,7 Millio-
nen Personen – befragt. Diese 
Personen erhalten ab Mitte 
Mai 2022 ein Anschreiben der 
zuständigen örtlichen Erhe-
bungsstelle verbunden mit ei-

nem Terminvorschlag für ein 
persönliches Interview durch 
eine ehrenamtliche Intervie-
werin oder einen ehrenamt-
lichen Interviewer. Zum ver-
einbarten Termin werden für 
alle zum Zensus-Stichtag an 
den ausgewählten Anschrif-
ten wohnhaften Personen die 
Merkmale erhoben, die für die 
Ermittlung der amtlichen Ein-
wohnerzahl relevant sind (z. B. 
Name, Geschlecht, Geburtsda-
tum). Darüber hinaus erfolgt 
bei rund 1 Million Personen eine 
sich anschließende Befragung 

zur Erhebung von weiteren so-
ziodemografischen Merkma-
len (beispielsweise zur (Aus-)
Bildung, Beruf und Erwerbstä-
tigkeit). Hierzu überreicht die 
Interviewer Zugangsdaten zur 
einfachen Beantwortung der 
Fragen im Internet.

Muster-Fragebogen zu allen 
Erhebungen können auf der 
Webseite www.zensus2022.
de eingesehen werden. Sie 
werden in mehreren Spra-
chen angeboten. Für das Sta-
tistische Landesamt Baden-

Württemberg hat der Schutz 
personenbezogener Daten 
höchste Priorität. Die Online-
Datenübermittlung erfolgt 
verschlüsselt. Die gewonne-
nen Daten werden ausschließ-
lich für statistische Zwecke 
genutzt, Rückschlüsse auf ein-
zelne Personen oder die Wei-
tergabe von Daten an Dritte 
sind ausgeschlossen. Die im 
Zensus gewonnenen Einzelda-
ten werden auch ausdrücklich 
nicht an die Polizei, Finanzäm-
ter, Ausländerbehörden oder 
Meldeämter weitergegeben.

Zeltfreizeiten: Zwei Wochen unvergessliche Abenteuer
Das Team der Jugendarbeit 
und Jugendschutz des Land-
kreises Rastatt bietet nach 
der Coronapause wieder Zelt-
freizeiten für Kinder im Alter 
von acht bis 15 Jahren an. Zur 
Auswahl stehen zwei Termi-
ne in den Sommerferien: Der 
erste Termin ist vom 28. Juli 
bis 10. August, der zweite Ter-
min vom 10. August bis 23. 

August. Gezeltet wird auf dem 
Jugendzeltplatz in Dittwar, in 
der Nähe von Tauberbischofs-
heim. 

Das geschulte und erfahrene 
Betreuerteam aus Ehrenamtli-
chen hat jedes Jahr aufs Neue 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm am Start. Actionreiche 
Spiele in der Natur, Work-

shops, Grillen am Lagerfeuer 
und coole Themenabende 
sollen bei den Kleinen für jede 
Menge Spaß und unvergessli-
che Abenteuer sorgen.

Die Teilnahme an der Freizeit 
kostet 370 Euro, für kreis-
fremde Teilnehmende 410 
Euro. Darin sind alle Kosten 
enthalten. Sollten finanziel-

le Schwierigkeiten bestehen, 
können unter bestimmten 
Voraussetzungen Zuschüsse 
beantragt werden. 

Nähere Informationen zur 
Anmeldung gibt das Team Ju-
gendarbeit und Jugendschutz 
telefonisch unter 07222 381 
2257 oder per Mail jugendrefe-
renten@landkreis-rastatt.de

Wild schützen – Hunde an die Leine
Um Wildtiere und Waldbesu-
cher zu schützen, appellieren 
die Förster auch in der dies-
jährigen Saison an die Hunde-
halter, ihre Hunde verstärkt an 
die Leine zu nehmen. Schon 
seit vergangenem Jahr verbrei-
tetet sich die Fuchsräude im 
Murgtal weiter aus. Die Stadt-
verwaltung erinnert an die Po-
lizeiverordnung (siehe www.
gaggenau.de / Bürgerservice & 
Rathaus / Bürgerservice / Orts-
recht), nach der Hunde im Au-

ßenbereich nicht frei umher-
laufen dürfen, es sei denn, eine 
Person, die durch Zuruf auf das 
Tier einwirken kann, begleitet 
den Vierbeiner. 

Es wird darum gebeten, dass 
die Hundebesitzer besonders 
auch darauf achten, dass Kit-
ze, die am Wegrand liegen, 
nicht von den Hunden be-
schnuppert oder abgeleckt 
werden, da die Geiß sonst ihr 
Kitz nicht mehr versorgt.

 
Rehkitze brauchen besonderen Schutz. 
 Foto: Jill Wellington/pixabay
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Präventionstipps von der Polizei: 5 Themen – 5 Tage – 5 Wochen
Beim Polizeipräsidium Offen-
burg gibt es seit dem 9. Mai 
immer nachmittags von 13 bis 
16 Uhr die Möglichkeit, dass 
sich Interessierte und Rat-
suchende telefonisch an die 
Polizei wenden können, um 
Präventionstipps zu erhalten. 
Die Beratung zu den jeweili-
gen Themen wird vorerst bis 
10. Juni angeboten. 

Für Rückfragen zu dem An-
gebot „5 Themen – 5 Tage – 5 
Wochen“ steht Ihnen Krimi-
nalhauptkommissarin Sonja 
Hoffmann, Tel. 07222 761 400, 
zur Verfügung.

Montag
Anrufstraftaten – Telefonbe-
trug/Enkeltrick/Gewinnver-
sprechen etc.
Sonja Hoffmann, Tel. 07222 
761 400
Mit entsprechenden Verhal-
tenstipps kann man sein Ri-

siko, Opfer zu werden, mini-
mieren; hierzu und zu allen 
weiteren Fragen um dieses 
Thema werden Anrufende 
gerne beraten.

Dienstag
Einbruchschutz – Nachrüs-
tung von Fenster und Türen 
/ Bauplanung / Förderungs-
möglichkeiten“
Ralf Kaufmann, Tel. 0781  214515

Die Bekämpfung des Woh-
nungseinbruchsdiebstahls ist 
nach wie vor ein Schwerpunkt 
polizeilicher Arbeit, der sich 
auch in diesem telefonischen 
Beratungsangebot spiegelt.
Hierbei werden den Anru-
fenden Möglichkeiten auf-
gezeigt, wie man sich neben 
dem richtigen Verhalten auch 
durch die mechanische Nach-
rüstung von Fenstern und 
Türen effektiv vor möglichen 
Einbrüchen schützen und wel-

che Möglichkeiten staatlicher 
Förderung man in Anspruch 
nehmen kann.
Außerdem können auch kos-
tenlose, sicherheitstechnische 
Beratungen der Polizei, bei Ih-
nen zu Hause, vereinbart wer-
den.

Mittwoch
Medien – Mediensicherheit – 
Cybermobbing – Verbreitung 
verbotener Inhalte
Tanja Schmidt, Tel. 07222 761 402

Die Anrufenden sollen mit 
Tipps und Empfehlungen 
befähigt werden, sich selbst 
zu schützen und so zu ver-
hindern, dass sie Opfer einer 
Straftat werden.

Donnerstag
Drogen – Früherkennung/
strafrechtliche Konsequen-
zen/führerscheinrechtliche 
Konsequenzen

Tamara Mild, Tel. 0781 21 4512
Oft bestehen Unsicherhei-
ten hinsichtlich der rechtli-
chen Einordnung und auch 
etwaiger polizeilicher oder 
führerscheinrechtlicher Kon-
sequenzen. Interessierte und 
Ratsuchende können sich des-
halb immer donnerstags mit 
ihren Fragen an das polizeili-
che Thementelefon wenden.

Freitag
Gewalt – häusliche Gewalt/
sexualisierte Gewalt/Stalking
Tilo Meißner, Tel. 0781 21 4531

Regelmäßig bestehen bei Op-
fern Unsicherheiten, wie man 
entsprechende Situationen 
handhaben und vorbeugen 
kann.

Hier möchte das polizeiliche 
Angebot ansetzen und Betrof-
fenen und deren Umfeld bera-
tend zur Seite stehen.

Wärmedämmung –  
Wichtiges auf einen Blick
Befürworter von Dämmung 
argumentieren vor allem mit 
Heizkostenersparnis und Um-
weltschutz. Skeptiker ent-
gegnen, dass Dämmung die 
Schadens- und Brandgefahr 
steigert. Auch die Frage, ob sich 
das Dämmen überhaupt lohnt, 
steht immer wieder im Raum. 
Was ist dran an der Kritik?

Was ist mit dem erhöhten 
Brandrisiko durch Wärme-
dämmung?
Im Fokus dieser Diskussion 
stehen zumeist Fassaden-
dämmungen aus Polystyrol. 
Polystyrol ist weit verbreitet 
und besonders kostengünstig, 
bleibt aber trotz zugefügter 
Flammschutzmittel brennbar. 
Allerdings spielt Polystyrol bei 
Hausbränden statistisch gese-
hen keine bedeutende Rolle. 
Andere Fassadendämmstoffe 
wie Mineral- und Steinwolle 
oder Mineralschaumstoffe 
sind nicht brennbar und kön-
nen bedenkenlos zur Däm-
mung eingesetzt werden.

Rechnet sich Wärmedämmung?
Dämmmaßnahmen kosten 
Geld - sollte das Heim kom-

plett saniert werden, sogar 
sehr viel Geld. Nicht immer 
lassen sich die Ausgaben bin-
nen weniger Jahre durch das 
Einsparen von Heizkosten aus-
gleichen. 

Die genaue Amortisationszeit 
lässt sich nicht vorausberech-
nen, da lediglich geschätzt wer-
den kann, wie sich die Energie-
preise in Zukunft entwickeln. 
Dämmung lohnt sich dennoch 
– weil sie hilft, Energie zu spa-
ren, den Wohnkomfort erhöht 
und den Wert der Immobilie er-
hält oder sogar steigert.

Auch das bisherige Nutzer-
verhalten spielt eine Rolle für 
künftige Einsparungsmöglich-
keiten. Entscheidend für die 
Einschätzung der Wirtschaft-
lichkeit ist also die individuelle 
Situation.

Weitere Infos, Anmeldungen 
oder Beratung per Telefon un-
ter 07222 159080 oder per E-
Mail unter kontakt@energie-
agentur-mittelbaden.de oder 
unter www.energieagentur-
mittelbaden.de

Stadtwerke Gaggenau

Erneuerung von Versorgungs-  
und Gasleitungen in der Kernstadt
Erneuerung der Versorgungs-
leitungen im Freiligrathweg 
und in der Körnerstraße

Demnächst sollen Versor-
gungsleitungen im Freilig-
rathweg und im unteren 
Teil der Körnerstraße ausge-
tauscht werden. Für die Pla-
nung dieser notwendigen 
Maßnahme werden Mitarbei-
ter der Stadtwerke vorab die 
bereits vorhandenen Haus-
anschlüsse erfassen. Dazu 
müssen die Mitarbeiter die 

Wohnräume betreten, die sich 
jederzeit ausweisen können. 
Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Zentrale der Stadt-
werke unter Tel. 07225 9885 0.

Erneuerung der Gasleitung  
in der Baden-Badener-Straße
Voraussichtlich ab Ende Mai 
werden die Stadtwerke in der 
Baden-Badener-Straße (im 
Bereich der Eckenerstraße bis 
Hansjakobstraße) die Gaslei-
tung erneuern.

Diese Woche im Josef-Treff
Fr., 13. Mai, 9 bis 14 Uhr
Fam. Brunner bietet Krippen, Vogelhäuser, Deko aus Holz 
und Genähtes

Sa., 14. Mai, 8 bis 13 Uhr
Kuchenverkauf Kindergarten St. Josef

Mi., 18. Mai, 9 bis 14 Uhr
Kuchenverkauf Förderverein der Grundschule Michelbach

i
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Aktuelles
Frühstück der Generationen
Nach der zweijährigen Pause 
starten die Teams des Mehr-
generationen-Treffs wieder 
mit ihrem öffentlichen Früh-
stück an Samstagen. Am 
Samstag, 14. Mai, findet ab 9 
Uhr das Mehrgenerationen-
frühstück im Restaurant des 
Helmut-Dahringer-Quartier-
hauses zum ersten Mal statt. 
Beí gutem Wetter kann das 
Frühstück auch auf der Ter-
rasse eingenommen werden. 
Der nächste Termin wird am 
28. Mai angeboten. Die ehren-
amtlichen Helfer werden die 
Besucher wieder mit einem 
variantenreichen Frühstücks-
buffet verwöhnen. Alt und 
Jung sind herzlich eingeladen. 

Zur Deckung der Kosten wird 
um eine Spende gebeten.

Donnerstags Qigong
Die Teilnehmer treffen sich im 
städtischen Vereinsheim ge-
genüber dem Hallenbad. Der 
Unterricht findet unter der 
Leitung von Manfred Hecker 
um 16 Uhr statt. Die Übungen 
sind auch für Menschen mit 
Handicap geeignet und für 
alle, die etwas für ihr gesund-
heitliches Wohlbefinden tun 
wollen.

Französisch-Kurse ab sofort 
dienstags in der Bibliothek 
des HDQ
Ab sofort wird der Unter-
richt in der Bibliothek des 
Helmut-Dahringer-Quartier-

hauses abgehalten. Es gibt die 
Möglichkeit, zwischen zwei 
Übungsgruppen zu wählen. 
Der Französischunterricht für 
Fortgeschrittene beginnt um 
16 Uhr, die Anfänger starten 
danach um 17.15 Uhr. Ein Neu-
einstieg ist jederzeit möglich, 
eine Anmeldung nicht erfor-
derlich.

Mittwochs Englisch-Unterricht 
Es werden drei Gruppen an-
geboten (Einsteiger, mit 
Vorkenntnissen und Fortge-
schrittenengruppe). Anfän-
ger beginnen um 16.15 Uhr, 
die Gruppe mit Vorkenntnis-
sen um 17.15 Uhr und Fortge-
schrittene um 18.15 Uhr. Der 
Englischunterricht findet in 

der Mensa der Hans-Thoma-
Schule im Helmut-Dahringer-
Haus statt. Der Eingang an der 
Bismarckstraße ist mit „Men-
sa Hans-Thoma-Schule“ ge-
kennzeichnet. Ein Neueinstieg 
in die gewünschte Gruppe ist 
jederzeit möglich und will-
kommen.

Info: Für Veranstaltungen 
des Mehrgenerationen-Treffs 
werden keine festen Geldbe-
träge erhoben, zur Kostende-
ckung ist der Mehrgeneratio-
nen-Treff jedoch auf Spenden 
der Teilnehmer angewiesen. 
Für Rückfragen steht das Mit-
glied der Sprechergruppe Ger-
rit Große, Tel. 07225 4174, zur 
Verfügung.

  Mehrgenerationentreff informiert

Musikschule

Intensiv Trommelworkshop „Afrikanische Percussion“ am 21. Mai
Am Samstag, 21. Mai findet ein 
Tagesworkshop „Afrikanische 
Percussion“ unter Leitung von 
Notker Dreher in der Schule 
für Musik und darstellende 
Kunst statt.

Für diesen Workshop lautet 
das Motto: „Lamba, eingän-
giger 4/4-Rhythmus, Solo-
Grooves, Solo-Pattern und 
Echauffement“. Am Ende des 
Tages wird gemeinsam mu-
siziert. Von 10 bis 12.30 Uhr 
und 14 bis 16.30 Uhr bietet sich 
die Möglichkeit, im Josef Rie-

dinger Saal der Musikschule 
in die afrikanische Welt der 
Trommeln einzutauchen. Das 

Angebot richtet sich an alle, 
auch an Anfänger und Fort-
geschrittene. Die Teilnahme-

gebühr beträgt 40 Euro. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 5 bis 
14 Personen begrenzt. Instru-
mente werden gestellt. An-
meldeschluss ist am Freitag, 
13. Mai. Bei diesen Veranstal-
tungen können Wertgutschei-
ne des Sozial- und Familien-
passes der Stadt Gaggenau 
eingelöst werden.

Nähere Infos und Anmeldungen 
sind über das Sekretariat der 
Musikschule unter Tel. 07225 
4707 oder per Mail info@musik-
schule-gaggenau.de erhältlich.

 
Trommelworkshop mit Notker Dreher. Foto: Notker Dreher

Kultur

Kulturrausch für Kids – Hänsel und Gretel Mitmachkonzert in der Jahnhalle
Das Maruti Quintett und Jo-
nathan Danigel zeigen die 
beliebte Oper Hänsel und 
Gretel von Engelbert Hum-
perdinck als märchenhaftes 
Mitmachkonzert für die ganze 
Familie. Das Publikum erwar-
ten packende Livemusik, ein 
farbenfrohes Bühnenbild und 
ein spaßiger Erzähler, der mit 
vielen Überraschungen durch 
die Geschichte führt und 
zum Mitmachen animiert am 

Dienstag, 17. Mai um 11 Uhr für 
Drei- bis Sechsjährige (Dauer 
rund 35 Minuten) und um 15 
Uhr für Sechs- bis Zehnjährige 
(Dauer rund 50 Minuten).

Dienstag, 17. Mai um 11 und 15 
Uhr, Jahnhalle Gaggenau. Ti-
cketpreis 8 Euro. Karten sind 
in der Buchhandlung Bücher-
wurm, im Kulturbüro oder 
online unter www.reservix.de 
erhältlich.

 
Märchenoper Hänsel und Gretel mit dem Maruti Quintett. 
 Foto: Stefanie Rahm
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Benefizkonzert Schluss mit Krieg! und Flashmob für die Ukraine
Eine außergewöhnliche Pre-
miere findet mit dem musi-
kalischen Flashmob am Sams-
tag, 14. Mai, um 18 Uhr im 
Annemasse-Garten statt.

Unter der Leitung von Frank 
Herm wird gemeinsam mit 
Musikern und Sängern so-
wie dem Streichquintett von 
„Schluss mit ...“ die sogenann-
te Europahymne - Beethovens 
„Ode an die Freude“ - aufge-
führt. Eine kurze Probe findet 
um 17.30 Uhr statt. Das städti-
sche Kulturbüro als Veranstal-
ter händigt Programmablauf 
und die Noten dazu vor Ort 
aus. Auch Spontanentschlos-
sene sind mit Trompete, Cello, 
Geige oder einfach zum Mit-
singen willkommen!

Ein ganzer Reigen an promi-
nente Musiker aus der Region 
werden zugunsten der großen 
Spendensammelaktion mit-
wirken: aus Baden-Baden hat 
sich Marc Marshall angekün-
digt, extra aus Paris reist die 
Sopranistin Nathalie Manfri-
no an. Pervin Chakar, die in Ba-
den-Baden lebende kurdische 
Sopranistin, wird ebenfalls 
beim Flashmob mitwirken. 
Doch auch ganz andere Töne 
werden durch die junge Rock-
sängerin von Reflections, Chi-
ara Regenold und Gerald Sän-
ger mit der E-Gitarre zu hören 
sein, ebenso eine englische 
Elvis-Version des Beethoven-
Themas von Eric Prinzinger. 
Auch die Tollenhechte sind 
mit von der Partie und inter-

pretieren die Ode in ihrem Stil. 
Die zehnjährige Maria Zhura-
vel aus dem ostukrainischen 
Charkiw wird den Flashmob 
unter freiem Himmel eröff-
nen. Auf der Flucht vor zwei 
Monaten hatte sie nur ihre 
Geige gerettet.

Hochkarätiges Benefizkonzert 
um 19 Uhr in der Jahnhalle
Auf Initiative des Gaggenauer 
Unternehmers und Musikers 
Christof Maisch haben sich 
wieder hochkarätige und in-
ternational konzertierende 
Musiker zusammengefunden 
mit Elena Kuschnerova am 
Piano und den Violinistinnen 
Marie-Claudine Papadopoulos 
und Clemence de Forcefille. 
Benedict Kloeckner ist als re-
nommierter Cellist weltweit 

in den Konzertsälen zuhause. 
Alexandre Vay ist gemeinsam 
mit Marie von der französi-
schen Atlantikküste angereist. 

Christof Maisch hat wieder die 
Planung übernommen und 
spielt obendrein Viola. Was 
gespielt wird, bleibt bis zum 
Konzert eine Überraschung! 
Einlass ist ab 18.30 Uhr.

Live-Übertragung auf LED-
Wand im Annemasse-Garten
Wer bei hoffentlich schönem 
Wetter das Konzert Open-
Air via Video erleben möch-
te, kann dies kostenfrei auch 
draußen weiterverfolgen.

Bewirtung im Annemasse-
Garten
Der Gaggenauer Verein KIND-

genau bietet eine große Aus-
wahl an Getränken an. Zwei 
Grillteams von Edeka Huck 
Gaggenau und der Round-
Table Baden-Baden bieten 
Steaks, Bratwürste, Merguez 
und Käsebrötchen an. Die Er-
löse der Bewirtung fließen 
ebenfalls komplett in den gro-
ßen Ukraine-Spenden-Topf.

Eintrittskarten sind noch 
erhältlich
Für das Klassikkonzert in der 
Jahnhalle gibt es noch wenige 
Tickets. Wer sich einen Sitz-
platz sichern möchte, kann 
die Eintrittskarten für 10 Euro 
bei der Buchhandlung Bücher-
wurm, im Kulturbüro oder 
online über www.reservix.de 
erwerben.

Die Veranstalter, alle Mitwirken-
den und ehrenamtlich Tätigen 
für das Benefizprojekt erhoffen 
sich eine namhafte Spenden-
summe, mit der geflüchtete 
ukrainische Mütter und ihre 
Kinder unterstützt werden sol-
len. Oberbürgermeister Christof 
Florus ist der Schirmherr für die 
Veranstaltung. 

Weitere Infos zum Benefiz-
konzert über www.schluss-
mitkrieg.de

 
Auch Marc Marshall unter-
stützt im Rahmen des Flash-
mobs die Opfer des Ukraine-
Krieges. Foto: Guido Karp

 
Die kurdische Künstlerin und 
Sopranistin lebt in Baden-Ba-
den.  
 Foto: Reinhold Bauer

Neues aus der Stadtbibliothek

Bianca Grittmann hat die Leitung der Stadtbibliothek zum 1. Mai übernommen
Nachdem sich der bisherige 
Leiter der Stadtbibliothek, Ul-
rich Freist, Mitte April in den 
Ruhestand verabschiedet hat, 
steht nun seit Beginn des Mo-
nats die langjährige Kollegin 
Bianca Grittmann als Nachfol-
gerin an der Spitze.

 Grittmann hatte im Jahr 1997 
zunächst das Studium zur 
Diplom-Bibliothekarin (FH) an 
der Hochschule der Medien 
in Stuttgart erfolgreich abge-

schlossen und ist seit Beginn 
2000 in der Stadtbibliothek 
beschäftigt. 

Sie war seitdem vor allem für 
den Kinderbereich zuständig 
und war bereits stellvertreten-
de Leitung. 

Dieser Tage übergab ihr Ober-
bürgermeister Christof Flo-
rus die offizielle Leitung und 
wünschte ihr viel Freude und 
Erfolg in der neuen Funktion.

 
Zum 1. Mai übernahm Bianca Grittmann die Leitung der Stadtbib-
liothek. Foto: StVw

Am kommenden 
Samstag, 14. Mai 
schließt das Testzen-
trum, aufgrund der Veran-
staltung in der Jahnhalle, 
bereits um 16 Uhr.

i
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Sachbücher aus dem 
Goldegg  Verlag
Flemmer, Andrea:
Das Geheimnis, jung zu 
bleiben und alt zu werden: 
Demenz-Prophylaxe, Kraft & 
Beweglichkeit, Ernährung & 
Gefäßgesundheit, 2021. - 240 S.
ISBN 978-3-9906024-6-1
SY: Vcm 6
Vielfältige Tipps zu Themen 
im Alter wie Ernährung, Be-
wegung, Schlaf, geistige An-
regung, Sozialkontakt, Krank-
heiten, Heilpfl anzen, Vitamine 
- mit sinnvollen Hinweisen auf 
ärztlichen Rat.

 Fotos: Goldegg Verlag

Staniek, Patricia:
Mein Wille geschehe: Macht 
und Manipulation entschlüs-
seln, 2022. - 278 S.
ISBN 978-3-903090-83-5
SY: Mbp
Ob berufl ich oder privat, sie 
sind unter uns: Machtbesesse-
ne, Lügner, soziopathen, Nar-
zissten, Mobber - Menschen, 
die uns manipulieren und 
dazu bringen wollen, ihrem 
Willen zu folgen. Patricia Sta-
niek, die bekannte Profi lerin 
und Expertin für Verhaltens-
analyse, zeigt Ihnen, welche 
Techniken, Tricks und Metho-
den manipulative Menschen 
anwenden und wie Sie sich 
dagegen schützen..

Seniorensport aus dem 
Limpert Verlag
Gießing, Jürgen:
Muskeltraining für Senioren: 
99 effektive Übungen für blei-
bende Fitness und Wohlbefi n-
den, 2021. - 160 S. : Ill.
ISBN 978-3-7853-1989-5
SY: Ybl 3
Das vorliegende Buch be-
schreibt eine große Auswahl 
an Übungen zum gezielten 
Muskelaufbau bei Senioren, 
die von Frauen und Männern 
ohne großen Aufwand und in 
vielen Fällen auch ohne spe-
zielle Trainingsgeräte ausge-
führt werden können.

 Fotos: Limpert Verlag

Pfi tzner, Tina:
Sitzgymnastik für Senioren, 
2019. - 106 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7853-1965-9
SY: Ybl 3
Übungssammlung zur Grup-
pengymnastik, vorwiegend 
im Stuhlkreis, für Senioren, die 
aufgrund von Einschränkun-
gen ausschließlich/überwie-
gend im Sitzen trainieren kön-
nen/müssen. Farbig illustriert, 
mit vielen Tipps aus der Praxis. 
Für ÜbungsleiterInnen in Ver-
einen und Einrichtungen der 
Altenarbeit.

Heimatkunde aus dem Verlag 
Regionalkultur
Ringler, Harald:
Stadtbaugeschichte Karlsruhe 
1715 - 2000 / Hrsg. vom Stadt-
archiv Karlsruhe, 2021. - 424 S. 
: Ill.
ISBN 978-3-9550531-5-4
SY: Dcl 1 Karlsruhe
Mit diesem Buch wird erstmals 
eine Gesamtschau der Karlsru-
her Stadtentwicklung von der 
Stadtgründung im Jahr 1715 bis 
ins Jahr 2000 präsentiert. Nach 
außergewöhnlichem Beginn 
hat Karlsruhe insbesondere 
seit Beginn des 19. Jahrhun-
derts eine gewaltige bauliche 
Entwicklung erlebt.

 Fotos: Verlag Regionalkultur

Ruf, Franz:
Zur Geschichte des Dreißig-
jährigen Krieges in Mittelba-
den, 2022. - 144 S.: Ill.
ISBN 978-3-9550532-
SY: Del
Franz Ruf hat sich über viele 
Jahre hinweg immer wieder 
bei seinen ortsgeschichtlichen 
Forschungen mit dem Drei-
ßigjährigen Krieg beschäftigt. 
Der nun vorliegende 14. Band 
der Sonderpublikationen des 
Kreisarchivs Rastatt ist eine 
Zusammenstellung dieser Ar-
beiten zum Thema.

Lustiges und spannendes 
aus dem Verlag Regionalkultur
Hurst, Harald:
D´Accord mit de Welt: Ge-
schichten und Gedichte, 2021. 
- 142 S.
Leseexemplar
ISBN 978-3-9550530-7-9
SY: SL
D‘accord mit de Welt“- diese 
Lebenseinstellung vermit-
telt der beliebteste und er-
folgreichste Mundartautor 
badischer Zunge in seinem 
neuen Buch. Mit viel Witz 
und Charme, feiner Ironie und 
wortschöpferischem Talent 
beeindruckt Harald Hurst sei-
ne zahlreichen Fans auch in 
seinen neuen Texten.

 Fotos: Verlag Regionalkultur

Renger-Zorn, Cornelia:
Der Ring des Kaisers: Histori-
scher Roman , 2021. - 391 S.
ISBN 978-3-9550528-5-0
SY: SL
Worms 1069. Heinrich IV, 
König und später Kaiser des 
römisch-deutschen Reiches, 
ringt um seinen Thron. Wage-
mutig bittet er nicht nur Rom 
um die Annullierung seiner 
Ehe, sondern bringt in sei-
nem Streben, staatliche und 
kirchliche Herrschaftsgewalt 
in seiner Hand zu behalten, 
Reichsfürsten und Päpste ge-
gen sich auf. Als er schwer 
erkrankt, lässt Heinrich die 
jüdische Ärztin Mirjam an sei-
nen Hof kommen. Schon bald 
verbindet beide nicht nur eine 
ungewöhnliche Liebe, sondern 
ein Geheimnis, das Heinrichs 
Herrschaft weiter zu untergra-
ben droht.
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Sitzung des Gemeinderates
Am Montag, den 16. Mai 2022, 18.00 Uhr, findet eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderats statt. Die Sitzung findet in der Jahn-
halle, Eckenerstr. 1, 76571 Gaggenau, statt. Die Bevölkerung ist 
hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Bekanntgaben
2.   Anordnungsbeschluss für die Baulandumlegung „Zwischen 

Fröschäcker und Schiffersgründel“ in Gaggenau-Bad Roten-
fels

3.   Kindergartenbeiträge und Entgelte für die Schulkindbetreu-
ung 

 –  Verzicht auf die Erhebung aufgrund eines pandemiebe-
dingten Ausfalls der Betreuung –

4.   Änderung des Gesellschaftsvertrages der TelemaxX Tele-
kommunikation GmbH

5.  Einführung des Kommunalen Energiemanagements
6.   Goethe Gymnasium – RLT-Anlagen sowie energetische Sa-

nierung des Hauptgebäudes 

 – Vergabe der Tischlerarbeiten –
7  Anfragen der Stadträte
8.  Einwohnerfragestunde

Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/
Es gilt FFP2-Maskenpflicht für alle Sitzungsteilnehmer und Be-
sucher. Am Sitzplatz kann die Maske abgenommen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Christof Florus
Oberbürgermeister

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

ZUHAUSE GESUCHT
Nemo, ein stattliche Mischung 
aus Labrador und Neufundlän-
der, ist ein gutmütiger und um-
gänglicher Hund, mit anderen 
Hund gut verträglich und gerne 
draußen im Freien. Er braucht 
dennoch Leute die Erfahrung 
haben. Kinder mag er auch. 
Nemo wurde abgegeben, weil 
sein bisheriges Herrchen über-
raschend ins Krankenhaus kam.
Paula, ein hübsches, mittelgro-
ßes Mischlingsmädchen, ist ein 
Jahr alt. Wer Paula besuchen 
möchte kann gerne einen Ter-
min vereinbaren.
Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf AB 
sprechen)

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Noch Plätze frei bei  
„Gesundheit im Park“ am 19. Juni
Corona hat 2020 den Aktionstag „Gesundheit im Park“ des AK 
Tourismus-Freizeit (AKTF) unmöglich gemacht, jetzt ist es wie-
der so weit. In Zusammenarbeit mit der Stadt Gaggenau findet 
am Sonntag, 19. Juni, die sechste Auflage unter der Schirmherr-
schaft von Oberbürgermeister Christof Florus statt. Eröffnung 
ist um 10.45 Uhr. Das Projektteam unter Leitung von Josef Elter 
hat ein Rahmenprogramm rund um die Kurparkmuschel und 
eine Talkrunde mit Vertretern aus Politik, Kultur und Sport zum 
Thema Gesundheit erstellt. In der Kurparkmeile vom Rotherma 
bis zum Biergarten präsentieren sich verschiedene Aussteller 
und örtliche Partner mit einem vielfältigen Angebot. Mit den 
beiden Eseln Karim und Baldur wird zu einem kleinen Eselspa-

ziergang vom Kurpark zum Rotenfelser Schloss eingeladen. 
Ferner gibt es einen Lern-Trainings-Lauf ohne Zeitmessung für 
Menschen, die das Laufen kennenlernen wollen. Start ist um 11 
Uhr auf dem Rotherma-Laufpfad mit begleitender Unterstüt-
zung durch das medizinische Lauf-Team vom Gesundheitszen-
trum an der Murg. Geplant sind vier verschiedene Laufgruppen 
mit unterschiedlichen Strecken. Der Kneippverein Gaggenau 
bietet Barfußgehen an und kneippen unter Anleitung der ers-
ten Vorsitzenden Ulrike Antonia Sztatecsny. Auf der Hanns Spit-
schan-Minigolfanlage wird ein Kurzturnier von 13 bis 14.30 Uhr 
ausgetragen. Baumexperte Rainer Schulz führt die Gäste ab 13 
Uhr in den Park zu den besonderen Bäumen, die eine neue Be-
schilderung bekommen haben. Zur Entspannung auf der Kur-
parkwiese mit Qi Gong laden Eva Tenzer und ihr Team für 45 Mi-
nuten ein; Uhrzeit folgt. Die beliebte Talkrunde beginnt um 11.15 
Uhr (Politik und Wirtschaft), Runde zwei um 13.30 Uhr (Kultur 
und Vereine), Runde drei um 15 Uhr (Gesundheit und Fitness). 
Der AK Umwelt und Natur wird mit dem Ökomobil des Regie-
rungspräsidiums im Kurpark vertreten sein. Die musikalischen 
Blöcke gestalten „Saxpack“ ab 12.15 Uhr, das Harmonikaorches-
ter Bernbach ab 16 Uhr und ein Musik-Duo ab 17.15 Uhr. Zum 
Abschluss des Tages findet um 18.15 Uhr ein Ökumenischer Got-
tesdienst der Evangelischen und Katholischen Kirchengemein-
de statt. Einige Plätze sind für Aussteller noch frei und können 
reserviert werden. Kontaktadresse: Josef Elter, Tel.: 0151 1213 
9908 oder 07225 983514, E-Mail: j.elter@web.de, Internet: www.
aktf-gaggenau.de

Am 20. Mai: Historische Abendführung 
durch Winkel
Der Arbeitskreis Tourismus-Freizeit (AKTF) und die Winkler Dorf-
gemeinschaft laden zu einer historischen Abendführung am 
Freitag, 20. Mai, durch Winkel ein. Marianne Müller begibt sich 
mit den Interessierten auf eine zirka eineinhalbstündige Tour 
durch den Weiler Winkel, der geschichtlich einiges zu bieten 
hat. Bereits die Römer haben ihre Spuren hinterlassen, denn 80 
– 260 n. Chr. stand hier ein römischer Gutshof, die sogenannte 
„Villa-Rustica“, deren Existenz Ausgrabungen im Jahre 1976 be-
stätigten. Auch hat die „Badische Revolution“ hier stattgefun-
den. Involviert war auch der Winklerhof, dessen Geschichte bis 
ins Jahr 1216 zurückreicht. Heute befindet sich dort unter ande-

 
Nemo freut sich über Be-
such in der Auffangstation.
 Foto: www.tiere-brauchen- 
 freunde.de
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rem eine Pferdepension mit über 80 Tieren sowie das „Wink-
ler Hofstüble“. Treffpunkt ist um 18 Uhr im Hof des Anwesens 
Bergstraße 4, gleich am Ortseingang, bei Familie Schneider vor 
dem „Literarischen Schnapsschränkchen“. Der Abschluss findet 
bei der Trattoria Pizzeria Contadino Winkler Hofstüble statt. Die 
Führung erfolgt auf Spendenbasis. Ab Bahnhof Gaggenau/Bad 
Rotenfels Hin- und Rückfahrt mit dem ÖPNV Taxi, welches im 
Fahrpreis KVV enthalten ist. Vorbestellung jederzeit möglich 
unter Tel. 07225 96450. Anmeldung für die Wandertour bei der 
Stadt-Info, Tel.: 07225 962 444.

 
Das idyllische Winkel hat einiges zu bieten. Foto: Marianne Müller

BILDUNG

Goethe-Gymnasium
Wohlfühlen im Wasser und „einfach schwimmen“ - 
das Goethe-Gymnasium fördert die Schwimmfähigkeit

Das Erwerben und Verbessern der Schwimmfähigkeit ist sicher 
eine der ganz zentralen Aufgaben und Ziele des Sportunter-
richts. Aufgrund der Pandemie konnte der Schwimmunterricht 
in den letzten Jahren in vielen Grundschulen nicht wie gewohnt 
durchgeführt werden, was heute dazu führt, dass die Zahl der 
Nichtschwimmer oder der Kinder mit geringeren schwimmeri-
schen Fähigkeiten an den weiterführenden Schulen massiv zu-
genommen hat. Im Rahmen des „Rückenwind-Programms“ der 
Landesregierung machten sich unter der Leitung von Uwe Noll 
und Felix Tutsch 39 SchülerInnen daran, das Schwimmen zu er-
lernen oder die schwimmerischen Fähigkeiten zu verbessern. 
Nach insgesamt 18 Wochen ist ein toller Erfolg festzustellen:
Alle, zu unterschiedlichen Schwimmprüfungen angetretenen 
Kinder und Jugendlichen, haben ihr Ziel erreicht und Schwimm-
fähigkeiten auf unterschiedlichem Niveau bewiesen und sich 
den Schwimmpass oder entsprechende Abzeichen erworben.
Durchweg bei guter Stimmung war es für alle Beteiligten im 

Wasser oder am Beckenrand schön zu sehen, wie sich Sicher-
heit und Ruhe bei der Fortbewegung im Wasser einstellen und 
bei guter Laune Erfolgserlebnisse erzielt werden. Wir gratulie-
ren allen Absolventinnen und Absolventen der Schwimmkurse 
herzlich zum Erfolg! Felix Tutsch und Uwe Noll

Volkshochschule
Noch freie Plätze für Kurse

Heizsysteme Heizungstausch (Kurs-Nr. 1G133)
Heizung und Warmwasserbereitung verursachen knapp ein 
Viertel der Treibhausgasemissionen in Baden-Württemberg. 
Davon entfallen fast 90 % auf fossile Energieträger. Diese wer-
den knapper, teurer und ihre Nutzung ist eine wesentliche Ur-
sache des Klimawandels. In diesem Abendseminar erfährt man, 
welche gesetzlichen Grundlagen zu beachten sind, was das Ge-
bäudeenergiegesetz (GEG bisher EnEV) sowie das Erneuerbare-
Wärme-Gesetz Baden-Württemberg (EWärmeG) beinhaltet 
und welche Heizung für Sie in Frage kommt. Der Referent Nils 
Niggemeier ist Dipl.-Ingenieur und zertifizierter Gebäudeener-
gieberater. Eine verbindliche Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich.
Mittwoch, 18. Mai, 19 bis 20.30 Uhr, VHS-Geschäftsstelle Gag-
genau, Hauptstr. 36a

Heizsysteme Fördermöglichkeiten (Kurs-Nr. 1G134)
In diesem Abendseminar erfahren Interessierte, welche För-
dermöglichkeiten beim Heizungstausch auf der Grundlage 
erneuerbaren Energien beim Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) bestehen und wie Sie Heizungsanla-
gen optimieren können (KfW). Der Referent Nils Niggemeier ist 
Dipl.-Ingenieur und zertifizierter Gebäudeenergieberater. Eine 
verbindliche Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Mittwoch, 25. Mai, 19 bis 20.30 Uhr, VHS-Geschäftsstelle Gag-
genau, Hauptstr. 36a

Korbflechten mit Peddigrohr (Kurs-Nr. 2C127)
Kurs für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren. Gefertigt werden 
kleine Körbe aus Peddigrohr, z. B. als Brotkorb oder für gesam-
melte Werke, als Geschenk oder für sich selbst. Verschiedene 
Modelle sind möglich. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte mitbringen: Handtuch, Gartenschere, evtl. Perlen oder 
Bänder als Deko.
Samstag, 21. Mai, 10 bis 13 Uhr, Goethe-Gymnasium Gaggenau, 
Gutenbergstr.6

Hundesignale richtig verstehen (Kurs-Nr. 1G145)
Über 9 Millionen Hunde leben als tierische Mitbewohner in 
deutschen Haushalten. Man wird ständig mit dem Thema 
„Hund“ konfrontiert, entweder als Halter oder bei Hundebe-
gegnungen. Wer seinen Hund besser verstehen möchte oder 
Hundebegegnungen realistisch einschätzen möchte, für den 
lohnt es sich, sich mit dem hündischen Ausdrucksverhalten 
zu befassen. Auch wenn der Hund nicht reden kann, nutzt er 
viele Möglichkeiten sich auszudrücken. In der Kommunikation 
mit dem Menschen werden diese Signale ebenfalls eingesetzt. 
Leider wird diese Hundesprache häufig fehlinterpretiert. Immer 
wieder kommt es zu Missverständnissen bis hin zu unnötigen 
Beißvorfällen.
Mittwoch, 25. Mai, 19 bis 20.30 Uhr, Goethe-Gymnasium Gag-
genau, Gutenbergstr. 6
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten auf 
die oben aufgeführten Veranstaltungen Prozent Ermäßigung. 

Schriftl. oder telefonische Anmeldung und weitere Infos in der 
VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr.36a (ehem. Eisenwer-
ke), montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 19 Uhr. Tel. 07225 
98899 3520 oder gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de unter 
www.vhs-landkreis-rastatt.de.

 
 Foto: Uwe Noll
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Kostenfreie Online-Informationsabende
Im Vortrag Elektroautos: Strombezug, Ladesäulen und Preise, 
geht der Referent Matthias Bauer insbesondere auf das Miss-
verhältnis der zugelassenen E-Fahrzeuge und den anfahrbaren 
Ladepunkte ein. In seinem Vortrag stellt er die neuen Anforde-
rungen und mögliche Lösungen beim elektrischen „Tanken“ 
vor. Die Teilnehmenden können sich mit dem Experten aus-
tauschen und ihre eigenen Fragen stellen.Termin: Dienstag, 17. 
Mai, 18 bis 19.30 Uhr, online.
In der weiteren Veranstaltung „Smart Home - Digitale Assisten-
ten Alexa, Google, Siri & Co.“ gibt der Referent Norbert Henschl 
einen Einblick in die Welt der Digitalisierung und der vernetz-
ten Systeme. Vom tatsächlichen „Smart Home“ sind wir tech-
nologisch zwar noch weit entfernt, aber dennoch können die 
sogenannten digitalen Assistenten Alexa, Google, Siri und Co. 
als Schnittstelle zwischen den einzelnen smarten Komponen-
ten wie beispielhaft Lampen, Fernseher, Kühlschränke, Mikro-
wellen und Rollladen dienen. Fachinformatiker Henschl erklärt 
den Teilnehmenden, auf was sie dabei achten müssen. Termin: 
Donnerstag, 19. Mai, 19 bis 20.30 Uhr, online.
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine stabile Internetver-
bindung. Der Beitrittslink wird per E-Mail an die angemeldeten 
Teilnehmer versendet. Das Projekt Verbraucherbildung für Fa-
milien und Erwachsene in Baden-Württemberg wird vom Mi-
nisterium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg gefördert. 

Anmeldung und weitere Informationen unter www.vhs-land-
kreis-rastatt.de – Stichwort: Verbraucherbildung - oder telefo-
nisch bei der VHS Landkreis Rastatt unter 07222 381 3500.

SENIOREN

Bewegte Apotheke -  
Begleiteter Spaziergang für Senioren
Regelmäßig einmal die Woche findet der begleitete Spazier-
gang durch das Stadtviertel „Links der Murg“ statt. Wer für sich 
etwas Gutes tun möchte, ob mit Rollator oder Walkingstöcken, 
kann jederzeit einsteigen. Unter Anleitung werden verschiede-
ne Übungen gemacht, die die Gesundheit und Beweglichkeit 
fördern. Das Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle inte-
ressierten Senioren.

Treffpunkt: immer dienstags, 9 Uhr, bei jedem Wetter, vor der 
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53 - in bequemer 
Kleidung und mit etwas zu trinken. Nähere Informationen bei 
der Stadt Gaggenau, Abteilung Gesellschaft und Familie, An-
nika Weber, Tel. 07225 962509, E-Mail: gesellschaft-familie@
gaggenau.de

Seniorenrat
Aktuelles

Vortrag im Internetcafé des Seniorenrates am 19. Mai
„Sicher leben – Wie schützen wir uns vor Kriminalität im Alltag?“
Risiken und Kriminalitätsformen, denen besonders Senioren 
ausgesetzt sind, stehen im Mittelpunkt des Vortrages am Don-
nerstag, 19. Mai um 16 Uhr im Internetcafé des Seniorenrates 
in der Marxstr. 7 in Gaggenau-Ottenau. Dazu zählen ganz be-
sonders Betrugsmaschen wie „Enkeltrick“ und „Falscher Polizei-
beamter“, Trickdiebstähle und kriminelle Attacken im Internet. 
Oft wird die Gutmütigkeit, die Hilfsbereitschaft oder auch die 
Einsamkeit älterer Menschen ausgenutzt – stets zum Schaden 
der Senioren. Wie kann man die Maschen der Betrüger erken-
nen? Wie kann man sich schützen? Was kann man tun, wenn es 

dann doch passiert ist?
Antworten zu diesen Fragen und Tipps rund um das Thema Kri-
minalität zum Nachteil von Senioren wird die Referentin Sonja 
Hoffmann (Kriminalhauptkommisarin), in ihrem Vortrag geben. 
Hoffmann ist im Referat Prävention des Polizeipräsidiums Of-
fenburg als Expertin für diesen Themenkreis tätig. Zu diesem 
kostenlosen Vortrag lädt das Team des Internetcafés alle inter-
essierten Bürger ein. Für die Besucher gilt Maskenpflicht.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Viele Gegenstände werden zu schnell weggeworfen, obwohl 
ihnen eine verhältnismäßig kleine Reparatur neues Leben ein-
hauchen könnte. Deshalb bietet der Seniorenrat Gaggenau die 
Möglichkeit an, defekte Geräte im Reparaturcafé reparieren zu 
lassen. Der nächste Reparaturnachmittag wird am Mittwoch, 
11. Mai angeboten, der Folgetermin ist am Mittwoch, 25. Mai. 
Zur Reparatur werden nur Kleingeräte angenommen, die man 
selbst transportieren kann. Der Zugang zum Reparaturcafé in 
den Räumen des Seniorenrates in der Marxstr. 7 in Gaggenau-
Ottenau ist nicht barrierefrei. Gibt es Bedarf an einer Reparatur? 
Anmeldung beim Verantwortlichen für das Reparaturcafé, Her-
bert Asch, unter der E-Mail-Adresse RepCafe_Gaggenau@on-
line.de oder unter Tel. 07222 988359. Durch die Anmeldung soll 
ein geordneter Ablauf des Betriebes sichergestellt werden. Die 
Reparaturen werden von den ehrenamtlichen Helfern kostenlos 
ausgeführt. Der Seniorenrat ist jedoch für Spenden dankbar, um 
den Betrieb des Reparaturcafés sicherstellen zu können. Da Se-
nioren zur Risikogruppe zählen, gilt Maskenpflicht.

Internetcafé
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist immer donners-
tags ab 14 Uhr geöffnet. Während der Beratung besteht Mas-
kenpflicht. Fragen und Probleme werden in gewohnter Weise 
besprochen und gelöst. Das eigene Gerät kann mitgebracht 
werden (Passwörter nicht vergessen). Eine Beratungseinheit be-
trägt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von 5 Euro erhoben. 
Die Café-Ecke ist geöffnet.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Fit-
ness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1, an jedem Mittwoch um 9 
Uhr und 9.45 Uhr Trainingseinheiten in der Rückenstraße un-
ter professioneller Anleitung an. Vorher und danach ist die freie 
Nutzung der Übungsgeräte möglich. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Es gilt die 2G-Regelung. Zur Teilnahme 
werden Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt – eine 
normale Sportgesundheit ist ausreichend.

Sprechstunde des Seniorenrates
Die nächste Sprechstunden werden am Freitag, 27. Mai, ange-
boten. Fragen zu rechtlichen und sozialen Problemen werden 
jederzeit gerne beantwortet. Sollte Bedarf an einer Beratung 
bestehen: Kontakt Gerrit Große, Telefon 07225 4174 oder über 
E-Mail: seniorenrat-gaggenau@web.de an. Ein Termin wird ver-
einbart.
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.word-
press.com und http://senratgagg.wordpress.com

Rentner- und Seniorenclub
Vortrag am 19. Mai - Gegen das Vergessen
Im Rahmen der Gedenkveranstaltung „75. Jahrestag der Bom-
bardierung der Stadt Gaggenau“ am 3. Oktober 2019 hielt Man-
fred Reufsteck im Bürgersaal des Rathauses den vielbeachteten 
Bildvortrag „Gegen das Vergessen“. Diesen Vortrag wird Reuf-
steck am Donnerstag, 19. Mai ab 14.30 Uhr beim Senioren- und 
Rentnerclub St. Josef im Gemeindehaus neben der Stadtkir-
che St. Josef erneut halten. Anhand eindrucksvoller Fotos wird 
insbesondere über den Amalienbergstollen informiert. Er bot 
in den letzten Monaten des Zweiten Weltkrieges bis zu 3000 
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Personen Schutz und hat zahlreichen Menschen aus Ottenau, 
Gaggenau und dem Benzwerk das Leben gerettet. Dieser Stol-
len hat mit den Nebenstollen eine Gesamtlänge von etwa 500 
Meter und ist die wohl größte Schutzanlage in unserer Region. 
Reufsteck gibt auch Einblicke in die Zerstörung des Benzwerkes 
und unserer Stadt, dazu Schilderungen des eigenen Überlebens 
und anderer Zeitzeugen. 
Eingeladen sind natürlich nicht nur Senioren und Rentner, auch 
Gäste sind bereits ab 14 Uhr herzlich willkommen. Die Corona-
Verordnungen werden eingehalten.

 
Markierte Sprengbombeneinschläge 
.� Repro/Grafik:�Manfred�Reufsteck

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 15. Mai
11 Uhr Familiengottesdienst - mitgestaltet vom Kindergarten St. 
Laurentius, musikalisch gestaltet von einer Band

St. Marien

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Sonntag, 15. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Matinee im Gemeinde-
haus St. Marien mit Johanna Müller, Violine und Natalia Zagals-
kaia, Klavier
Dienstag, 17. Mai
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 13. Mai
18.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 14. Mai
10 Uhr Friedensgebet vor der Kirche St. Josef

denk-würdig
Liebe Leserinnen und Leser,
am vergangenen Sonntag 
war Muttertag. Den Mutter-
tag 2022 widme ich der Mut-
ter von Lemuel. Lemuel war 
der König von Massa. Ihm, 
beziehungsweise seiner Mut-
ter wird die Sammlung von 
Sprichwörtern zugeschrieben, 
die im „Buch der Sprüche“ 
Kapitel 31 zusammengestellt 

wurden. „Die sind die Worte Lemuels, des Königs von Massa, 
die ihn seine Mutter lehrte!“ Mir gefällt der Gedanke, dass die 
Könige zu Zeiten des Alten Testaments engagierte Mütter 
hatten, die ihnen gute Ratschläge für das spätere Regieren 
mit auf den Weg gaben. Der Lauf der Weltgeschichte wäre 
vermutlich besser geworden, wenn mehr Könige und Präsi-
denten so gescheite Mütter wie Lemuel gehabt hätten. Denn 
Lemuels Mutter hatte bei ihren Empfehlungen die Menschen 
im Blick, die nicht mit goldenen Löffeln in ihren Mündern ge-
boren wurden. „Öffne deinen Mund für den Stummen, für 
das Recht aller Schwachen!“ Gerne würde ich die Mutter Le-
muels fragen, warum sie ihrem Sohn ausgerechnet diesen 
Ratschlag hinter die königlichen Ohren schrieb. Vielleicht 
war es die gesellschaftliche Einsicht, dass eine Kette immer 
nur so stark ist wie ihr schwächstes Glied und es deshalb po-
litisch klug ist, den Schwachen im Land Recht zu verschaffen. 
Oder sie einfach nur eine gläubige Frau war, die die Forde-
rungen Gottes und seiner Propheten im Blick hatte und an 
ihren Sohn weitergeben wollte. Die Mahnung zum gerech-
ten Regieren gehört ja zum Standardprogramm der Prophe-
tenworte an Könige und Fürsten. Ich glaube, dass dieses An-
sinnen heute wichtiger ist denn je. Ich baue darauf, dass die 
Mächtigen dieser Welt auch heute noch ein wenig auf ihre 
Mütter hören. Oder dass sie sich erinnern, an die Ratschlä-
ge, die ihnen ihre weisen Mütter mit auf den Weg gegeben 
haben. Den Präsidenten, Königen und Kanzlern dieser Welt. 
Dass sie sich ihrer Verantwortung bewusst werden für die 
Kinder anderer Mütter und für die Mütter dieser Kinder, für 
das Ganze einer Gesellschaft, ihrer Verantwortung für die 
ganze Welt. Wir leben in schwierigen Zeiten, in denen die 
Mütter der Mächtigen ihren Einfluss geltend machen sollten. 
Sie sollten sich Raum schaffen in den Gewissen ihrer Söh-
ne und Töchter und einen barmherzigen Umgang mit den 
Schwachen anmahnen.
„Öffne deinen Mund für den Stummen, für das Recht aller 
Schwachen!“ Nicht nur Königsmütter dürfen diese Worte 
weitergeben. Alle Eltern sind eingeladen, ihren Kindern diese 
Einsicht weiterzugeben. Eines Tages werden diese vielleicht 
Verantwortung tragen in Politik oder Wirtschaft, in Recht-
sprechung oder Forschung. Wes Geistes Kinder werden sie 
dann sein? Hoffentlich werden sie Kinder Gottes sein, bei 
dem nicht das Recht des Stärkeren gilt.

Ihr Pfarrer Alexander Kunick

Vorgezogener Annahmeschluss  
für Kirchen, Vereine und Organisationen
Aufgrund des Feiertags Christi Himmelfahrt am 26. Mai wird 
der Annahmeschluss für KW 21 auf Montag, 23. Mai, 12 Uhr 
vorverlegt. Später eingehende Texte, auch per E-Mail, kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden. Erscheinungstag: 
Mittwoch, 25. Mai.

 
Pfarrer Alexander Kunick 
 Foto: privat

i
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Sonntag, 15. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde mit Feier der Erstkom-
munion, Gemeindemitglieder sind willkommen
11.30 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde mit Feier der Erst-
kommunion, Gemeindemitglieder sind willkommen
18 Uhr Abendlob - Maiandacht mit Taizé und neuen geistlichen 
Liedern
Mittwoch, 18. Mai
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier), anschließend 
Ewige Anbetung
11 Uhr Abschluss der Ewigen Anbetung mit sakramentalem Se-
gen

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Samstag, 14. Mai
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 15. Mai
18 Uhr Maiandacht
Dienstag, 17. Mai
7.30 Uhr St. Laurentius Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
15 Uhr Eröffnung der Ewigen Anbetung
15.15 Uhr Anbetung der Männer
16.15 Uhr Anbetung in Stille
17.15 Uhr Anbetung der Frauen
18.15 Uhr Abschluss der Ewigen Anbetung mit sakramentalem 
Segen

Maria Hilf

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 13. Mai
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen
18 Uhr Ein Abend für „junge Väter“ im Pfarrgarten Maria Hilf
Samstag, 14. Mai
17 Uhr Vesper der Diakone des Diakonatskreises Karlsruhe
Sonntag, 15. Mai
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse - mitgestaltet von der Katho-
lischen Arbeitnehmerbewegung (KAB)
15 Uhr Maiandacht
Dienstag, 17. Mai
10 Uhr Maria Hilf Gebetsstunde „Zeit mit Gott“
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Freitag, 13. Mai
18.30 Uhr Auftaktgottesdienst der Firmvorbereitung
Sonntag, 15. Mai
10.30 Uhr Eucharistiefeier
12 Uhr Taufe
Montag, 16. Mai
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Samstag, 14. Mai
11 Uhr Taufe
14.30 Uhr Taufe

Mittwoch, 18. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 12. Mai
18.30 Uhr Dankgottesdienst mit Segnung der Kommunionge-
schenke
Freitag, 13. Mai
18 Uhr Maiandacht auf dem Selberg
Bei schlechtem Wetter findet die Andacht in der Kirche statt.
Samstag, 14. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 15. Mai
19 Uhr Rosenkranz

St. Anna, Sulzbach

Sonntag, 15. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Maiandacht

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 13. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 15. Mai
17.20 Uhr Rosenkranz (Vorabend), Bischweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion, Kuppenheim
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
11 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion, Kuppenheim
13.30 Uhr Eröffnung der Ewigen Anbetung mit Aussetzung, 
Kuppenheim
18.30 Uhr Andacht mit eucharistischem Segen zum Abschluss 
der Ewigen Anbetung, Kuppenheim
Montag, 16. Mai
18.30 Uhr Maiandacht, Muggensturm
Dienstag, 17. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Margarethenkapelle Muggensturm
Mittwoch, 18. Mai
7 Uhr Taizé-Gebet, Bischweier
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 19. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
18.30 Uhr Maiandacht, Bischweier
19 Uhr Maiandacht, Oberndorf

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de
Samstag, 14. Mai
10 Uhr Friedensgebet in der Innenstadt vor der St. Josefskirche
11 Uhr Markuskirche, Konzert K32P, Mattheo Gobbini (Klavier) 
und Sophia Kuen (Flöte)
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Sonntag, 15. Mai
9 Uhr Radfahrerkirche Hörden, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Alexander Kunick
10.30 Uhr Markuskirche, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 
Alexander Kunick
Donnerstag, 19. Mai
19.30 Uhr Gertrud Hammann Haus der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Gaggenau, Gespräch über die Bibel, mit Pfarrer Alex-
ander Kunick

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 
bis 18 Uhr

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrsekretariat und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind herzlich willkommen.

Donnerstag, 12. Mai
Textwort: Markus 10, 26 + 27
20 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
Sonntag, 15. Mai
Textwort: 1. Samuel 10, 6
9.30 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
9.30 Uhr Kindergottesdienst in Gernsbach
Montag, 16. Mai
18.30 Uhr Trauergesprächskreis. Anmeldung bei S. Sandkühler, 
Sabine.Sandkuehler@t-online.de
19.30 Uhr Besprechung Bezirksämter Videokonferenz / Jugend-
abend
Dienstag, 17. Mai
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 19. Mai
Textwort: Matthäus 13, 44 - 46
20 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste

Präsenzgottesdienste
Die Gottesdienste finden unter Berücksichtigung der Corona-
Schutzmaßnahmen statt.

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 12. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 15. Mai
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Mit Jehovas vereinter Or-
ganisation weiter in Richtung Ewigkeit“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Arbeite nach der Taufe weiter an der `neuen Persön-
lichkeit`“ aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Nach zwei Jahren Pause werden die Gottesdienste wieder in 
Präsenz gehalten. Hygienekonzept: Wer eine Maske trägt, kei-
ne erkältungs- oder grippeähnlichen Symptome hat und in den 
letzten zehn Tagen weder Kontakt mit Covid19-Erkrankten hat-
te noch positiv getestet wurde, kann sehr gerne persönlich teil-
nehmen. Alternativ kann der Gottesdienst auch übers Internet 
oder am Telefon mitverfolgt werden. Anmeldung dazu unter 
Tel. 07224 655661. Besucher sind immer willkommen. Eine Teil-
nahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen etc.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 15. Mai
10 Uhr Gottesdienst.

Rumänische Gemeinde
Samstag, 14. Mai
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 15. Mai
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Italienische Katholische Mission

www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de

Freitag, 13. Mai
19 Uhr Rosenkranz in italienischer Sprache, Bernhardus-Kirche 
Rastatt
Sonntag, 15. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Bernhardus-
Kirche Rastatt
Mittwoch, 18. Mai
20 Uhr Rosenkranz in italienischer Sprache, Facebook

Kontaktdaten (Contatti):
Missione Cattolica Italiana Karlsruhe
Am Hartwald 4, 76275 Ettlingen
Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com
Büroöffnungszeiten: Di., Do., Fr. von 9 bis 12 Uhr; Mi. von 13 bis 
16 Uhr

KERNSTADT

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef /St. Marien
Chorproben finden ab dem 25. April montags von 20 bis 21 Uhr 
im Gemeindehaus St. Josef unter den aktuell geltenden Corona-
Regelungen der Erzdiözese Freiburg statt.

Tag der offenen Tür
Zur Eröffnung ihres neuen Gemeindehauses lädt die evangeli-

sche Kirchengemeinde am So., 22. Mai zum Tag der offenen Tür 
ein.
Programm: 10.30 Uhr Festgottesdienst in der Markuskirche mit 
dem Posaunenchor, 11.30 Uhr Kiki: Gottesdienst für Kinder und 
ihre Familien, ab 12 Uhr Maultaschen und Kartoffelsalat, Kaffee 
und Kuchen, ab 12.30 Uhr Kinderprogramm, 12.30 Uhr Posaunen-
chor, 14 Uhr offizielle Begrüßung und Eröffnung, 15.30 Uhr offe-
nes Singen. Das neue Haus trägt den Namen Gertrud-Herrmann-
Haus und steht zwischen Jahnhalle und Markuskirche.
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Musik tut Gutes - Musik in St. Marien
Die nächste Matinee in der 
Konzertreihe Musik tut Gu-
tes - Musik in St. Marien 
findet am So., 15. Mai, um 
10.30 Uhr im Gemeinde-
haus St. Marien, Bismarck-
straße 51 in Gaggenau statt. 
Es konzertieren Johanna 
Müller, Violine und Nata-
lia Zagalskaia, Klavier. Sie 
spielen ein künstlerisch und 
technisch anspruchsvolles 
Programm mit Werken von 
Francis Poulenc, Eugène 

Yasye und César Frank. Johanna Müller (Jg. 1997) ist im Bache-
lor-Studiengang eingetragen an der Universität der Künste in 
Berlin. Sie ist Gewinnerin zahlreicher nationaler Solo- und Kam-
mermusikwettbewerbe wie Jugend musiziert, Rust-Preis und 
dem Alice-Samter-Kammermusikwettbewerb der UdK Berlin. 
Natalia Zagalskaia war schon mehrmals Gast bei den Matineen 
in Gaggenau. Sie musizierte mit Orchestern wie den Montreal-
Symphonikern, dem Russischen Radio- und Fernseh-Sinfonie-
orchester, der Philharmonie von Zagreb und dem Moskauer 
Jugend-Sinfonieorchester u.a. Für Rundfunk und Fernsehen pro-
duzierte sie zahlreiche Aufnahmen. Zurzeit unterrichtet sie am 
Badischen Konservatorium Karlsruhe und an der Musikschu-
le Ettlingen. Der Eintritt ist frei. Der Erlös ist bestimmt für die 
Ukraine-Flüchtlingshilfe der Kirchengemeinde Gaggenau. Es 
gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen. Eine Anmeldung 
zum Konzert ist möglich im Pfarramt St. Marien unter Tel. 07225 
3993 oder per Mail: pfarramt.st.marien@kath-gaggenau.de

Alpha in Gaggenau
Alpha ist eine Reihe von Treffen, bei denen der christliche Glau-
be in entspannter Atmosphäre entdeckt werden kann. Bei jedem 
Treffen werden Fragen rund um das Leben und den christlichen 
Glauben thematisiert. Jeder Mensch hat Fragen. Jeder Mensch 
sollte die Möglichkeit bekommen diese Fragen zu stellen, seine 
Meinung zu sagen und Glauben zu entdecken. Alpha gibt die 
Möglichkeit dazu. Alpha gibt es auf der ganzen Welt und wird 
in Cafés, Kirchen, Universitäten, Gefängnissen, Jugendclubs, on-
line, zu Hause – überall wo Menschen sind – veranstaltet. Alle 
sind willkommen. In Gaggenau gibt es nun einen Alphakurs für 
Jugendliche. Dieser startet mit einem unverbindlichen Willkom-
mensabend am Mi., 18. Mai, um 18 Uhr im Gemeindehaus St. 
Marien, Bismarckstraße 51, in Gaggenau.

Familiengottesdienst
Am So., 15. Mai, findet um 11 Uhr im Kurpark in Bad Rotenfels 
der nächste Familiengottesdienst statt. Mitgestaltet wird der 
Gottesdienst vom Kindergarten St. Laurentius und einer Band.

Erstkommunion
Am So., 15. Mai finden in der Kirche St. Josef um 9.30 Uhr und 
11.30 Uhr zwei Gottesdienste für die Erstkommunionkinder 
statt. Dazu sind nicht nur die Angehörigen der Kommunion-
kinder eingeladen, sondern alle katholischen Christen unserer 
Seelsorgeeinheit sind willkommen. Es wäre ein würdiger Rah-
men, wenn viele Menschen die Kommunionkinder auf ihrem 
ersten Weg zum Empfang der hl. Eucharistie begleiten würden.

VEREINE KERNSTADT

Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden
Medaillenjagd fortgesetzt
Am vergangenen Wochenende setzte das Taekwondo Trai-

ningszentrum Mittelbaden (TTM) seine Medallienjagd fort und 
kämpfte in der Hauptstadt Berlin um Punkte für die Deutsche 
Rangliste im olympischen Taekwondo. Schon zwei Wochen zu-
vor waren die Athleten von TTM in Hesse sehr erfolgreich. Die-
ser Lauf setzte sich in Berlin fort. Die Ausbeute kann sich, mit 
zwei Mal Silber und drei Mal Bronze, sehen lassen. 
Die Damen sorgen für den Silberglanz im Team. Die erst sechs-
jährige Athletin Mila Fazljija machte es ihrem Vorbild, der 
15-jährigen Melisa Tosun gleich und zog ins Finale ein, wo beide 
jeweils Silber gewinnen konnten. Sandra Feldmann komplet-
tiert das erfolgreiche Damentrio mit einer Bronzemedallie. 
Auch die Herren konnten ihren Beitrag zu einem erfolgreichen 
Wochenende in der Hauptstadt leisten. Leon Cordoba und Ma-
rek Langer erkämpfen sich jeweils Bronze, Elijan Fazljija erreich-
te den fünften Platz. Wer Lust bekommen hat am Taekwon-
dotraining teilzunehmen oder einfach nur einmal zuschauen 
möchte kann gerne an LangerMarek@gmx.de oder auf insta-
gram ttm_tkd schreiben. Kids ab fünf Jahren, Jugendliche und 
Erwachsene sind eingeladen.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining im Hallenbad
Bitte beachten Sie für die Teilnahme am Training 
die aktuell geltenden Corona-Verordnungen. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 Uhr Trai-
ning. Erwachsenentraining: 20.15 Uhr Einlass, 20.30 bis 21.15 Uhr 
Training.

Barwatch 2.0 Party
Zum Saisonstart der Gaggenauer Freibäder am Sa., 21. Mai lädt 
die ortsansässige DRLG Jugend ab 19 Uhr zur 2. Baywatch Party 
in der Merkurhalle Ottenau ein. Da die letzten beiden Jahre ver-
anstaltungstechnisch sehr ruhig abliefen, freuen sich die Ver-
anstalter um so mehr, dieses Event ankündigen zu dürfen. Der 
„mixed music“-Abend wird von DJ FreakyBeatzz und DJ Sound-
master begleitet. So kann gemeinsam tanzend der Freibad-
Sommer eingeleitet werden. 
Ein Foodtruck sorgt für das leibliche Wohl. Karten sind im Vor-
verkauf oder an der Abendkasse erhältlich. Tickets gibt es bei 
Getränke Blessing in Ottenau und dem Autohaus Haitzler in 
Gernsbach oder online über www.diginigths.com. 
Der Zutritt ist nur Gästen über 18 Jahren gestattet.

Evangelisches Kantorat
Klavierkonzert
Am Sa., 14. Mai, um 11 Uhr in 
der ev. Markuskirche Gagge-
nau lädt der Pianist Matteo 
Gobbini zu seinem Klavierkon-
zert ein. Auf seinem Programm 
stehen Johann Sebastian Bach 
- Italienisches Konzert BWV 971 
und Sergej Rachmaninov - 6 
Moments Musicaux. Er ist 1992 
in Panicarola/Perugia, Italien 
geboren und studierte Klavier 
und Kammermusik am Con-
servatorio Perugia, der Musik-
hochschule Hanns Eisler in Ber-
lin und der Musikhochschule in 
Karlsruhe. Derzeit übt er rege 
Konzert- und pädagogische Tä-
tigkeit aus. Der Eintritt ist frei. 
Um eine Spende wird gebeten. 
Es gilt die 3G-Regelung.

 
Johanna Müller. 
 Foto: Wolfgang Seiter

 
Gobbini spielt in der Markuskir-
che.� Foto:�Alfheiour�Erla�
 Guomundsdottir



24   |   kernStadt GaGGenauer WOCHe · 12. Mai 2022 · nr. 19

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorprobe
Heute findet die Probe für den Gemischten Chor um 19 Uhr im 
Sängersaal des städt. Vereinsheims (Ecke Haupt-/ Konrad-Ade-
nauer-Str, 3. OG) statt. Für die erforderlichen Hygiene- und Ab-
standregelungen wird vorgesorgt. Neue oder ehemalige Sänger 
sind jederzeit willkommen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben / Konzert
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 20 bis 22 Uhr; 
1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger 
sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de
Wir laden Sie ein zum Konzert im Kurpark Bad Rotenfels am So., 
22. Mai um 16 Uhr.

Kneipp-Verein
Gymnastik
Die Gymnastikgruppen mit Frau Büchinger Pilates (Montag) 
im Vereinsheim von 17 bis 18 Uhr und Wirbelsäulengymnastik 
(Freitag) in der Hebelschule von 18 bis 19 Uhr haben wieder be-
gonnen. Coronabedingt gilt die 2G-Plus-Regelung bzw. anstelle 
eines Testes die Boosterimpfung. Desweiteren gilt: In Innenräu-
men sind FFP2-Masken zu tragen, außer beim Sportausüben 
selbst.
Walking mit Frau Theunissen Montag, Mittwoch und Freitag 
8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, 
Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Theaterprojekt - Kartenvorverkauf startet
Der Kartenvorverkauf für das Theaterstück „Eine Woche voller 
Samstage“ ist angelaufen. Das Stück ist ein Projekt der Thea-
tergruppe „Die Grünschnäbel“ der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal, 
gefördert durch die Aktion Mensch. Die Theatergruppe feiert in 
diesem Jahr ihr 25-jähriges Bestehen. Für das Theaterstück im 
Jubiläumsjahr sind die Schauspieler seit Oktober 2021 fleißig am 
Proben. Dieses Mal steht das Theaterstück „Eine Woche voller 
Samstage“ von Paul Maar auf dem Programm. Die Theatergrup-
pe besteht derzeit aus acht Menschen mit Behinderungen, zwei 
externen Spielern und drei Begleitern, von denen eine Person 
auch eine Rolle spielt. Geleitet wird die Truppe von der Theater-
pädagogin Jacqueline Edelmann.
In dem Theaterstück geht es um den ängstlichen Herrn Ta-
schenbier. Er trifft an einem Samstag auf das Sams. Es hat rote 
Haare, blaue Punkte im Gesicht und eine Schweinsnase. Das 
Sams ist mutig und sagt, was es denkt. Herr Taschenbier möch-
te es anfangs loswerden. Doch am Ende gewinnt er durch das 
Sams viel Selbstvertrauen. Zwei Aufführungstermine sind ge-

plant, wenn die aktuelle Corona-Situation es zulässt: Am Mo., 
25. Juli, und Di., 26. Juli, soll das Theaterstück im Kellertheater in 
Rastatt aufgeführt werden. Einlass ist um 19 Uhr, Beginn ist um 
20 Uhr. Eintritt wird erhoben. Karten können per E-Mail bestellt 
werden: weber.sabrina@m-w-w.net

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Vereinsheim unter Beachtung 
der bekannten Corona-Vorsichtsmaßnahmen.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Ehrungen
Nach zweijähriger Pause freute sich August Wieland über die 
Möglichkeit, wieder langjährige Mitglieder in geselliger Run-
de für ihre Zugehörigkeit zu den Naturfreunden Gaggenau-
Gernsbach ehren zu können. Er konnte viele Mitglieder im 
Naturfreundehaus Weisenbach begrüßen. Sechs zu Ehrende 
waren anwesend und bekamen von Elvira Keller mit persönli-
chen Worten die Urkunden überreicht. Für mindestens 60 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt wurden Heinz Goll und Frieder Kräuter. 
25 Jahre Mitglieder sind Hedda und Reinhard Garella, Sigrid und 
Fred Schiel. Leider nicht dabei sein konnten: Jörg Kräuter (60 
Jahre Mitglied), Andrea Peikert (40 Jahre), Hentschel Veronika 
und Georg (40 Jahre), Heini Ihle (40 Jahre), Hanno Girke (25 Jah-
re). Heinz Goll gab noch einen persönlichen Rückblick auf seine 
Zeit bei den Naturfreunden und der Gewerkschaftsjugend. Für 
ihn ist es nicht nur ein Verein, sondern eine Bewegung, der er 
bis zum Lebensende verbunden bleibt. Abgerundet wurde der 
gemütliche Abend durch die Musikgruppe mit Liedern und ei-
nem Bilderrückblick von Thomas Schlaich auf die Aktionen der 
vergangenen zwei Jahre.

 
Garella�R.�u.�H.,�Keller�E.,�Kräuter�F.,�Goll�H.,�Schiel�S.�u.�F.�(von�li.).
 Foto: M. Schlaich

Panthers Gaggenau
Gelungene Meisterschaftsfeier
Ein unvergesslichen Handball-Abend bereiteten die Panthers 
Gaggenau am vergangenen Samstag allen Besuchern beim 
letzten Verbandsspiel der 1. Herrenmannschaft gegen die SG 
Ottersweier/Großweier II. Vor dem Spiel lobte Jürgen Förderer, 
Leiter der Panthers Gaggenau, das Publikum, auch im Namen 
der Mannschaft, für die tolle Unterstützung während der durch 
Corona stark beeinflussten Saison. Auch allen Aktiven, Trainern, 
Betreuern, Organisatoren, dem Management sowie den vielen 
Helfern vor und hinter den Kulissen, den Schiedsrichtern Oliver 
Rödel, Ivan Ivanovic, Lena Hartmann und Jana Link wurde ein 
Lob ausgesprochen. Mit der Unterstützung von Werbepartnern, 
Sponsoren und Gönnern kann die intensive Jugendarbeit mit 
über 50 Trainern überhaupt ermöglicht werden. Während der 
Halbzeitpause wurden von Jugendkoordinator Sebastian Hart-

 
Für�das�Theaterstück�„Eine�Woche�voller�Samstage“�wird�geprobt.
 Foto: Lebenshilfe Rastatt/Murgtal
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mann geehrt: Die B-Mädchen, Südbadischer Meister und schaff-
ten vor einer Woche in den Qualifikationsspielen den Aufstieg 
in die Baden-Württemberg Oberliga, die C-Mädchen und die 
E-Mädchen wurden Bezirksmeister. Die D-Mädchen erspielten 
nach dem 2. Platz in der Bezirksklasse die Südbadische Vizemeis-
terschaft und die D-Jugend wurde ebnfalls Bezirks-Vizemeister. 
Nach dem Spiel überbrachte Oberbürgermeister Christof Florus 
die Glückwünsche von der Stadt. Die Vereinsehrung der Spieler 
erfolgte durch den 1. Vorstand Andreas Stahlberger und 2. Vor-
stand Rainer Förderer. Nach dem Spiel überraschte der Musikver-
ein Bad Rotenfels die Panthers und das Publikum.

 
Meister-Ehrung.� Foto:�privat

Spielbericht
1. Herren: Panthers Gaggenau - SG Ottersweier/Großweier II. 
Die Panthers haben ihre überragende Saison gekrönt und mit 
dem 32:21-Heimerfolg gegen die SG Ottersweier/Großweier II 
den 16. Sieg im 16. Spiel eingefahren. Vom Anpfiff weg zeigten 
die Gastgeber den Weg und kamen schnell zu einer 7:3-Führung. 
Die SG hatte in Folge wenig zu bestellen und gestützt auf einen 
starken Torhüter Yannic Hitscherich kamen die Panther zu leich-
ten Gegenstoßtoren. Über 15:5 bis zum Halbzeitstand von 20:8 
dominierten die Panthers weiterhin das Match. Die Spannung 
war dadurch frühzeitig aus der Partie. Nach der Pause wechselte 
Trainer Martin Ehrentraut ständig durch und konnte allen Spie-
lern entsprechend Einsatzzeiten geben. Über 24:13, 28:16 bis zum 
Endstand von 32:21 blieb der Torabstand in der 2. Halbzeit relativ 
konstant. Mit diesem ungefährdeten Heimsieg setzten die Pan-
thers ihren bis dato starken Auftritten das Sahnehäubchen auf 
und brachten ohne jeglichen Minuspunkt die Saison zu Ende.

Abt. Jugend
Mit Siegen erfolgreich
C-Mädchen Panthers Gagg. - SG FDS/Baiersbronn 32 : 23: Mit ei-
nem deutlichen 32:22 Heimsieg gegen den Tabellenzweiten SG 
FDS/Baiersbronn erspielte eine weitere Jugendmannschaft der 
Panhers die Bezirksmeisterschaft. Bis zur Halbzeit 15 : 12 konn-
ten die Gäste mithalten, aber in der Halbzeit 2 waren die Gäste 
dann chancenlos.
B-Jugend JSG Panthers / Murg - HSG Hanauerland 31 : 22: Im 
direkten Duell der zwei Erstplatzierten siegten die Panthers ge-
gen den Tabellenführer HSG Hanauerland deutlich mit 31:23. 
Toren. Bereits zur Halbzeit führten die Gastgeber mit 15:10. Mit 
einem Sieg im letzten Spiel beim FV Unterharmersbach besteht 
für die Mannschaft von Trainer Pascal Stangel und Frank Hatz 
noch die Aussicht die Meisterschaft zu gewinnen.
F2-Jugend: TuS Großweier - Panthers Gagg. 2 0 : 2; Panthers Gagg. 
2 - ASV Ottenhöfen 0 : 2; BSV Sinzheim - Panthers Gagg. 2 2 . 0
F3-Jugend m/w: BSV Sinzheim - Panthers Gagg. 3 11 : 13; Pan-
thers Gagg. 3 - TuS Großweier 2 12 : 2; SG Mugg/Kupp 2 - Pan-
thers Gagg. 3 4 : 6

Schwarzwaldverein

Sonntagswanderung
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am So., 15. Mai, von 

Moosbronn über die Klosterruine Frauenalb, den Graf Rhena 
Weg nach Herrenalb. Von dort geht es über die Alte Bernbacher 
Steige zurück nach Moosbronn zur Einkehr. Gehzeit ca. 3,5 bis 
4 Stunden. Wanderstrecke ca. 14 km. Wanderstöcke werden 
empfohlen. Treffpunkt 9.45 Uhr Bushaltestelle am Bahnhof. 
Führung Elke Heinz/Gerlinde Wittmann. Anmeldung bis Do., 12. 
Mai, Tel. 07225 4919 oder 07225 72415.

Mittwochswanderung
Wir treffen uns am Mi., 18. Mai, um 10 Uhr vor der Jahnhalle 
Gaggenau zur Wanderung über Selbacherweg zur Selbacherhö-
he und weiter rund um den Sauberg, zurück über untere Sal-
zwiesen, Amalienberg und Einkehr zum Abschluss. Gehzeit 2,5 
Stunden, bequeme Wege, geringe Anstiege. Wanderführung: 
M. u. H. Wick, Gäste herzlich willkommen. Anmeldeung bitte bis 
17. Mai unter Tel. 07225 2708.

Ski-Club Gaggenau

Trotz Corona-Beschränkungen konnte der Ski-Club Gaggenau 
in dieser Wintersaison einige geplante Termine durchführen. Im 
Januar nahmen 13 Starter zum 40. Mal seit 1980 am Inferno-
Rennen in der Schweiz teil, darunter zwei Skifreunde von Ski-Club 
Annemasse. Anfang Februar konnte ein zweitägiger Skikurs am 
Seibelseckle�durchgeführt�werden.�Es�folgten�zwei�Skiwochenen-
den�in�Zweisimmen�in�der�Schweiz.�Ein�besonderes�Highlight�war�
die sechstägige Ausfahrt nach Frankreich mit den Skifreunden aus 
der Partnerstadt Annemasse. Traditioneller Abschluss der Saison 
bildete eine dreitägige Fahrt ins Stubaital. Für den kommenden 
Winter ist die Abschlussfahrt zum Stubai-Gletscher bereits termi-
niert - 14. bis 16. April 2023 - wie immer am letzten Wochenende 
der Osterferien.  Foto: Philipp Benkler

SG Stern Gaggenau
Malwettbewerb
Deine Kids zwischen 6 und 12 Jahren 
lieben nicht nur die Bewegung, son-
dern sind auch kreativ? Dann ist unser 
Malwettbewerb „Mit deinem Sport 
unterwegs“ genau das Richtige für 
euch: Denn dabei verbinden wir beides 
und ihr könnt tolle Preise gewinnen. 
Und da uns im Sport „Dabei sein ist al-
les“ motiviert, erhalten die ersten 100 
gültigen Teilnahmen ein Mitmach-
Geschenk. Nutzt einfach eine unserer zwei Malvorlagen zum 
Motto „Mit deinem Sport unterwegs“: Wie sieht es aus, wenn 
eure Kids ihren Lieblingssport überall mit hinnehmen könnten? 
In den Urlaub, zu Oma und Opa oder auch einfach zu den Nach-
barskindern ein paar Straßen weiter? Wir sind gespannt, wie 
sie ihr mobiles Sportstudio malerisch aufs Papier bringen. Der 
Wettbewerb wird in zwei Altersgruppen, 6 bis 8 Jahre und 9 bis 
12 Jahre, gewertet und läuft bis zum 3. Juni. Einreichen könnt 
ihr euer Bild über unsere Homepage. Unsere SG Stern Jury trifft 
daraus eine Vorauswahl. Diese Vorauswahl stellen wir dann 

 
Beim Malwettbewerb 
gibt es Preise zu gewin-
nen.  Foto: Alexandra 
 Thebert
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zwischen dem 13. und 17. Juni auf unseren Social-Media-Kanälen 
(Facebook und Instagram) zur Abstimmung – die Bilder mit den 
meisten Likes gewinnen. Zudem wird es einen Sonderpreis für 
das kreativste Bild geben, das von der SG Stern Jury ausgesucht 
wird. Die Teilnahmebedingungen im Detail sind ebenfalls zu 
finden unter www.sgstern.de in den News. Bei Fragen schick 
uns gerne eine Direct Message auf Facebook oder Instagram 
bzw. eine E-Mail an socialmedia@sgstern.de.

TB Gaggenau
Mehrwert für Mitglieder
Am Samstag fand im Rahmen der Saisoneröffnung der Ten-
nisabteilung des TB Gaggenau die Eröffnung des Outdoorfit-
nessgeräts statt. Durch die Hallensperrungen in Coronazeiten 
merkte man, wie toll es doch wäre den Mitgliedern des TBG eine 
Outdoorfitnessmöglichkeit bieten zu können. Der Freiluftsport 
fand zwar relativ schnell wieder statt und auch auf den Wiesen 
bei den Tennisplätzen wurde Sport getrieben, aber zu Training 
an Geräten im Freien fehlte eine passende Alternative. So kam 
es, dass sich ein Team um Sebastian Seitz und Bianca Kohlbe-
cker gebildet und mit ehrenamtlichen Helfern dieses Projekt 
in Angriff genommen hat. Nach mehreren Arbeitseinsätzen ist 
das Fitnessgerät nun fertiggestellt und steht den TBG-Mitglie-
dern bei den Tennisplätzen zur Verfügung. Nach einer kleinen 
Eröffnungsrede von Bianca Kohlbecker wurde das Gerät durch 
den Sportvorstand Thorsten Chwalek offiziell eröffnet. Man 
konnte sich eine Laufkarte nehmen und seine Fitness testen. Es 
gab verschieden Schwierigkeitslevel am neuen Gerät zu erfül-
len und somit konnte man sich für leichte bis schwere Übungen 
Stempel geben lassen. Am Ende wurde dann eine Urkunde mit 
dem Fitnesslevel ausgestellt.

 
Sportvorstand Thorsten Chwalek schneidet symbolisch das rote 
Band�zur�Eröffnung�durch.� Foto:�Simon�Kohlbecker

TB Gaggenau, Abt. Geräteturnen

Wieder im Wettkampfmodus
Um wieder ein wenig Wettkampferfahrung zu 
sammeln beschlossen die Trainerinnen der Gerätturnabteilung 
des Turnerbund Gaggenau Vereinsmeisterschaften durchzu-
führen. So traten letzte Woche 41 Turnerinnen in den Jahrgän-
gen von 2016 bis 2008 gegeneinander an. Die Vereinsmeister-
schaften wurden unter der Woche durchgeführt. Am Montag 
starteten die Jüngsten (Jg. 2016-2014). Da Corona bedingt seit 
über zwei Jahren keine Wettkämpfe stattfanden, war es für sie 
sozusagen der erste Wettkampf überhaupt. Für die Kinder war 
es eine neue Situation sich vor Kampfrichtern an- und abzumel-
den, wenn eine Übung geturnt wurde und auch im Turnanzug 
am Gerät zu turnen. Alle Augen schauten auf diese eine Übung, 
die präsentiere wurde. Man hätte eine Stecknadel fallen hören 
können. Bei der anschließenden Siegerehrung sah man Kinder-
augen strahlen, aber natürlich gab es auch das ein oder ande-
re enttäuschte Gesicht. Gerade über den undankbaren vierten 
Platz, den nie jemand gerne erreicht. Doch die Trainerinnen sind 
sehr stolz auf alle Kinder, denn sie haben die Situation des ers-
ten Wettkampfs nach so einer langen Pause super gemeistert. 
Freitags standen dann die Jahrgänge 2013 bis 2008 in der Hal-

le bereit. Die meisten der Mädels haben zwar schon ein- oder 
mehrmals Wettkämpfe geturnt, aber auch sie hatten alle eine 
über zweijährige Pause und somit war auch hier wieder ein 
bisschen Nervosität zu spüren. Dennoch fanden sich die großen 
Turnerinnen schnell wieder im Wettkampfgeschehen zurecht 
und auch hier können alle Turnerinnen sehr zufrieden mit ih-
ren Leistungen sein. Dies war ein erster Schritt, um mal wieder 
Wettkampfluft zu schnuppern.
Die Treppchenplatzierungen: Jg. 2016: 1. Pia Westermann (43,5), 
2. Jasmin Fütterer (41,6), 3. Mia Kohlbecker (40,5); Jg. 2015: 1. Ju-
lia Glanz (43,5), 2. Emilija Mitrovic (42,2), Sarah Geisel (42,0); Jg. 
2014: 1. Liv Keckes (48,3), 2. Zoe Miess (47,5), 3. Romy Gebauer 
(46,5); Jg. 2013: 1. Mia Ung (48,9), 2. Akira Kumar (48,7), 3. Annika 
Abele (47,0); Jg. 2012: 1. Sophia Lerke (50,8), 2.Helena Salamu-
novic (50,7), 3. Carolin Brümmerstädt (47,4); Jg. 2011: 1. Rebeka 
Pejic (52,3), 2. Marie Götz (52,2), 3. Zoe Keckes (52,1); Jg. 2010: 1. 
Svea Abele (52,6); Jg. 2009: 1. Rania Vieru (53,5); Jg. 2008: 1. Tijana 
Cvetkovic (53,0), 2. Antonija Schweigert (52,2).

 
Die Teilnehmerinnen der Jahrgänge 2016 bis 2014 nach der Sieger-
ehrung. Foto: Bianca Kohlbecker

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Süddeutsche Jahrgangsmeisterschaften
Am vergangenen Wochenende nahm die Schwimm
abteilung des TB Gaggenau mit einem Athleten an den Süd-
deutschen Jahrgangsmeisterschaften teil. Dominik Bisch (Jahr-
gang 2005) qualifizierte sich am vergangenen Wettkampf in 
Heidelberg für den zweitgrößten Wettkampf in Deutschland. 
Nach vier Wochen intensiver Vorbereitung schwamm Dominik 
in einem guten Rennen über 50 Meter Brust unter die Top 10 
in Süddeutschland in seinem Jahrgang. Trotz der lediglich zwei 
Trainingseinheiten wöchentlich will sich Dominik im nächsten 
Jahr mit mehr Routine noch weiter nach vorne kämpfen. Nach 
den wenigen Wettkämpfen in 2020/2021 hofft die Abteilung, 
dass die Schwimmer wieder in eine bessere Wettkampfrouti-
ne kommen, um die Abläufe noch besser abspulen zu können. 
Nächster Wettkampf sind die Bezirksmeisterschaften in Bühl, 
wo die Abteilung mit dem gesamten Wettkampfbereich antre-
ten wird. Für viele Schwimmer ist dies der erste Wettkampf seit 
2,5 Jahren.

TB Gaggenau, Abt. Tennis

1. Spieltag der Verbandsrunde
Unglücklich verlief der 1. Spieltag der Verbandsrunde
 für die Herren 30 des TB Gaggenau. Die Herren30 1 verloren 
ihr erstes Spiel nach dem Aufstieg mit 2:7 bei einem starken 
Gegner des FSSV Karlsruhe. Auch wenn das Ergebnis deutlich 
klingt, waren alle Spiele sehr eng. Letztlich verlor man von vier 
entscheidenden Matchtiebreaks drei Stück. Gewinnen konnten 
Sebastian Spiller sein Einzel und das Duo Sebastian Seitz / Dani-
el Wittmann ihr Doppel.
Sehr knapp ging es bei unseren Herren30 2 zu. Nach den Einzel 
stand es 3:3 durch Siege von Christoph Kast, Alexander Brandau 
und Christoph Ruf. Somit mussten zwei Doppel gewonnen wer-
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den. Die Gegner des Duos Christoph Kast / Daniel Spiller konnten 
verletzungsbedingt leider nicht mehr antreten, sodass die zwei 
restlichen Doppel die Entscheidung bringen mussten. Die Doppel 
wurden unglücklich im Tiebreak und Matchtiebreak verloren. So 
dass am Ende eine unglückliche 4:5-Niederlage feststand.
Am Wochenende werden die Mannschaften wieder versuchen 
den ersten Saisonsieg einzufahren. Am Sonntag ab 9.30 Uhr 
spielen die Herren30 1auswärts beim TC Dietlingen und die 
Herren30 2 zuhause gegen den TC im Wiesengrund. Bereits am 
Samstag um 14 Uhr startet die TSG der Damen30 gegen den FC 
Südstern auch in die Verbandsrunde. Die Spiele werden auf der 
Anlage des TC BW Gaggenau ausgetragen.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001

VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Hart erkämpfter Heimerfolg
VFB - FC Lichtenau 3:0 (0:0). Im ersten Spielabschnitt
 gehörten beide Mannschaften eindeutig zum Team Vorsicht. 
Man konzentrierte sich auf beiden Seiten darauf, einen frühen 
Rückstand zu vermeiden, folgerichtig ging man torlos in die 

Halbzeitpause. Nach dem Seitenwechsel waren zunächst die 
Gäste etwas näher am Führungstreffer, aber VFB-Keeper Adis 
Ferhatovic entschärfte einige gute Gelegenheiten und in der 
60. Minute auch noch einen Strafstoß. Die Schlussphase gehör-
te dann trotz Unterzahl, nach einer gelb-roten Karte in der 66. 
Minute, dem VFB. Nurdogan Gür schloss in der 80. Minute einen 
gelungen Spielzug zum vielumjubelten Führungstreffer ab. Da-
nach wurde das Spiel der Gastgeber zunehmend sicherer und 
klarer. Nurdogan Gür erzielte dann auch innerhalb von zehn 
Minuten noch einen lupenreinen Hattrick. Neben dem Torjä-
ger ragte beim VFB Routinier Adis Ferhatovic im Tor heraus, der 
nicht nur starke Paraden zeigte, sondern vor allem auch seine 
Abwehr spürbar stabilisierte. Nach diesem hart erkämpften 
Heimerfolg geht es nun beim Auswärtsspiel in Muggensturm 
am So., 15. Mai, um 15 Uhr darum, mit einem weiteren Dreier 
einen großen Schritt in Richtung gesichertes Mittelfeld zu ma-
chen. Das Vorspiel bestreiten die Reserveteams um 13.15 Uhr.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Kath. Kindergarten St. Josef
Kuchenverkauf am Josef-Treff
Am Sa., 14. Mai, bieten der Elternbeirat und die Eltern des katholi-
schen Kindergartens Sankt Josef im Josef-Treff selbstgebackenen 
Kuchen an. Von 8 bis 13 Uhr können die leckeren Kuchen gegen 
eine Spende erworben werden. 
Vom Erlös werden neue Spiele für die fünf Kindergartengruppen 
gekauft. Die fleißigen Kuchenbäcker freuen sich auf viele Besucher.

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU

Nächste Leerung für Papier 
im Hornbergweg am 19. Mai
Im Hornbergweg in Ottenau findet die nächste Papierentsor-
gung durch die Fa. Merb am Donnerstag, 19. Mai statt.

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 18. Mai um 15 Uhr an der Merkurhalle zu 
Fahrgemeinschaften. Einkehr ca. 16 Uhr in der „Schanzenbergs-
tube“ Rotenfels (Sportplatz).

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Altpapiersammlung
Am Sa., 14. Mai, führt der DRK-Ortsverein Ottenau von 9 bis 12 
Uhr eine Altpapiersammlung durch. Aus diesem Grund wird am 
DRK-Zentrum in Ottenau, Rudolf-Harbigstr. 14, ein Container 
aufgestellt. Aufgrund der derzeitigen Situation (Corona), soll 
die Anlieferung persönlich, unter Beachtung der Hygieneregeln 
und kontaktlos erfolgen. Dazu sollen die Anlieferer in ihren Au-
tos sitzen bleiben. Das Papier wird von einem Helfer des DRK 

ausgeladen und im Container versorgt oder der Anlieferer ladet 
sein Papier selbst aus und setzt es in den Container. Etwaige 
Rückfragen bitte auf unseren Anrufbeantworter sprechen, Tel. 
07225 9181969. Wir rufen Sie dann zurück.

Kurzwellenhörerclub Murgtal
41. überregionales DX-Treffen mit RTI Hörertreffen
Am Sa., 14. Mai, ist ab 12 Uhr Mitteleuropäischer Sommerzeit im 
Ristorante Pizzeria „Toscana“-Schützenhaus Ottenau, Schieß-
stand 1 in Gaggenau-Ottenau, das 41. überregionale DX-Treffen 
für Kurzwellenhörer und Freunde des Rundfunkfernempfangs 
vorgesehen. Verbunden wird dieses Treffen wieder mit dem 
Hörertreffen des Radio Taiwan International Hörerklubs Ot-
tenau. Erstmalig wird auch Korches-Radio aus Altenkunstadt 
beim Treffen vertreten sein und sich den Hörern präsentieren. 
Zu dieser Veranstaltung sind alle Kurzwellenhörer, DXer und 
Freunde des Rundfunkfernempfangs eingeladen, unabhängig 
einer Hörerklubmitgliedschaft. Auf dem Programm des Treffens 
steht ein Rückblick auf die wichtigsten kurzwellenbezogenen 
Ereignisse in den letzten zwei bis drei Jahren, Informationen 
und ein Austausch über Radio Taiwan International sowie eine 
Vorschau auf bevorstehende Hobbyveranstaltungen. Ein weite-
res Thema ist auch die Deutsche Welle als unser deutscher Aus-
landsdienst. Auch die Mitglieder weiterer DX-Clubs wie ADDX, 
AGDX, RMRC, Radio Tirana Hörerklub, WWDXC, Radio Japan 
Club Brilon und CRI Club treffen sich in Ottenau. Aktuelle Infor-
mationen zum RTI Hörertreffen sind bitte den Sendungen des 
Radio Taiwan International Hörerbriefkastens am Fr., 13. Mai zu 
entnehmen, da eine coronabedingte kurzfristige Absage nicht 
ausgeschlossen werden kann.
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Musikverein Harmonie Ottenau

Am 8. Mai fand das Konzert zum Muttertag im Kurpark Bad Ro-
tenfels statt. Nach der zweiten, längeren Corona-Pause konnte 
durch den Musikverein Harmonie Ottenau unter der Leitung des 
Dirigenten Holger Bronner ein abwechslungsreiches und klangge-
waltiges Konzert dargeboten werden.  Foto: M. Leib

Ottenauer Carneval Club
„Narretei im Mai“
Euphorie pur, so kann man die Atmosphäre vor und hinter den 
Kulissen der OCC „Narretei im Mai“ gut beschreiben. Sowohl 
die Aktiven und Helfer des OCC als auch die Gäste hatten zwei 
Abende sichtlich Spaß an der Frühlingsshow des OCC. Trotz der 
auf 60 Prozent gedeckelten Sitzplatzkapazität in der Merkur-
halle war die Stimmung herausragend. Manchmal ist weniger 
eben mehr, was auch auf die Länge des Showprogramms zu-
trifft. Mit rund dreieinhalb Stunden Programm plus Pause ha-
ben die Verantwortlichen des OCC hier ein Optimum erreicht. 
Das kulinarische Angebot lies keine Wünsche offen und zur be-
sonderen Ausstrahlung des Abends trug nicht zuletzt auch das 
neuartige Raumkonzept mit der großen Hallenbar bei, die sich 
als regelrechter Magnet für alle Altersgruppen erwiesen hat. 
Ein Treffpunkt für die lange vermisste Geselligkeit und Party bis 
in die frühen Morgenstunden. Aber auch die Live-Band, Night-
Kings-Melody, hat voll ins Schwarze getroffen – was deutlich 
auf der Tanzfläche zu sehen war.
Besonders herauszuheben ist aber die Leistung und das Engage-
ment aller Aktiven und Helfer des OCC, die trotz coronabedingt 
schwieriger Vorbereitung, monatelang alle ihr Bestes gegeben 
haben – auf die große OCC-Familie war auch nach zwei Jahren 
Zwangspause absolut Verlass. So schön die Veranstaltung auch 
war, der OCC hofft die „Narretei im Mai“ bleibt eine einmalige 
Episode in der Vereinshistorie.

 
Die OCC Jugendgarde als Clowns. Foto: Michael Boeckh

Schachclub Ottenau
Erste verliert, Zweite gewinnt, Dritte Remis
Bereichsliga: Ottenau I – Bühlertal I 3:4.
Mit jeweils nur sieben Spielern traten sowohl Ottenau I als 
auch Bühlertal I am Sonntag im alten Rathaus in Ottenau ge-
geneinander an. Bereits früh im Spiel musste sich Pascal Streeb 
nach einem Eröffnungsfehler seinem Gegner geschlagen ge-

ben. Auch Hannes Metzinger an Brett eins und Kevin Steiner an 
Brett 4 mussten im Laufe des Vormittags aufgeben. Mit Momin 
Ahmad an Brett zwei, der nach einem Qualitätsopfer seinen An-
griff zum Ziel führen konnte, und Siegen von Raphael Merz und 
Tim Voigtländer an Brett sechs und sieben, die aus der zweiten 
Mannschaft nach oben gerutscht waren, um der ersten Mann-
schaft auszuhelfen, war bei einem Zwischenstand von 3:3 noch 
alles offen. Zuletzt musste sich jedoch auch Oliver Stahlberger 
an Brett fünf seinem Gegner geschlagen geben, nachdem des-
sen Freibauer im Endspiel zu stark wurde. Trotz der Niederlage 
verbleibt Ottenau I auf Platz vier der Tabelle und hat somit bei 
nur noch zwei verbleibenden Spielen in der Saison den Klas-
senerhalt nach dem Wiederaufstieg in der Saison zuvor im Blick.
Kreisklasse I: Ottenau II – Hörden III 4,5:1,5. Der Gegner von Hart-
mut Friedrich an Brett sechs hatte keine Chance. Dies war der 
erste Punkt und recht früh. Claudio Wäldele (Brett fünf) konnte 
auch recht schnell seine Gegnerin besiegen. Dann zog es sich 
etwas hin, bis sich Werner Seiler (Brett drei) mit seinem Geg-
ner auf ein Remis einigte. Ernst Koch (Brett vier) konnte auch 
noch einen Punkt dazugeben. Es hat allerdings gedauert, bis 
sein Gegner kurz vor dem Matt aufgab. Kurz darauf hat auch 
Thomas Zillober einen Punkt am zweiten Brett gemeldet. Am 
längsten hat das Spiel am ersten Brett gedauert. In einem aufre-
genden Endspiel musste sich Manfred Merkel zu später Stunde 
geschlagen geben.
Kreisklasse II: Ottenau III – Durmersheim 2:2. Carl Bodmann (0), 
Lukas Fosselmann (1), Dominik Bastian (1), Leonard Geppert (0).

Schützenverein Ottenau
Kreismeisterschaften 2022
In der Zeit vom 12. März bis zum 24. April fanden die 

Kreismeisterschaften des 
Schützenkreis I Mittelbaden in 
den Kugeldisziplinen statt. Der 
Schützenverein Ottenau war 
mit insgesamt 60 Einzelschüt-
zen und drei Mannschaften in 
22 Disziplinen vertreten. Tina 
Wörner und Fiona Lang schlu-
gen sich in ihrer jeweils ersten 
Kreismeisterschaft hervorra-
gend mit folgenden Ergebnis-
sen in der Disziplin Luftgewehr 
Schüler. Tina belegte Platz 1 mit 
155,4 Ringen, gefolgt auf Platz 2 
von Fiona mit 151,1 Ringen. Tina 
wird den Schützenverein auch 

bei den bevorstehenden Landesmeisterschaften in ihrer Diszip-
lin vertreten. Des Weiteren erreichten die beteiligten Schützen 
weitere zahlreiche gute Platzierungen. Hinweisen möchten wir 
nochmals auf die am Fr., 13. Mai, um 19 Uhr stattfindende Jah-
reshauptversammlung.

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Saisonvorbereitung
Die Badesaison 2022 rückt in greifbare Nähe. Doch hierfür sind 
noch einige Vorbereitungen zu treffen. Deshalb wird am Sa., 21. 
und Sa., 28. Mai ab 9 Uhr ein Arbeitseinsatz im Bad stattfinden. 
Wie immer freut sich die Vorstandschaft über die zahlreiche 
Unterstützung der Mitglieder und Freunde des Bades. Mitbrin-
gen müsst Ihr festes Schuhwerk, Handschuhe und wer hat Gar-
tengeräte wie eine Hacke o.ä. Wer die Möglichkeit hat kann sich 
gerne vorab anmelden unter: mitglieder@kuppelsteinbad.de, 
damit wir mit der ungefähren Helferzahl planen können.

 
Bei den Kreismeisterschaften.
 Foto: Karl-Heinz Pyritz
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Sportvereinigung Ottenau
Mitgliederversammlung 2022
Der Vorstand der Sportvereinigung Ottenau erinnert nochmals 
an die diesjährige, ordentliche Mitgliederversammlung am Fr., 
13. Mai um 19 Uhr in der Merkurhalle Ottenau. Die schriftliche 
Einladung wurde bereits satzungsgemäß und fristgerecht an 
alle stimmberechtigten Mitglieder per E-Mail bzw. Briefpost 
versendet. Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 1. Begrü-
ßung, Totenehrung und Jahresbericht des ersten Vorsitzenden, 
2. Jahresberichte der Abteilungsleiter, 3. Rechnungsbericht des 
Finanzvorstandes, 4. Bericht der Rechnungsprüfer, 5. Entlastung 
des Vorstandes, 6. Bestellung der Rechnungsprüfer, 7. Anträge, 
8. Verschiedenes. In der Versammlung wird über die laufenden 
Umbauarbeiten im Murgstadion und die Feierlichkeiten zum 
100-jährigen Jubiläum der Abt. Fußball berichtet und gleich-
zeitig kann die Jubiläums-Festschrift erworben werden. Dem 
Einladungsschreiben wurde der Flyer zum großen Umbaupro-
jekt Murgstadion beigefügt. Hierbei handelt es sich um eine 
große physische und finanzielle Kraftanstrengung des Vereins. 
Entsprechend wird um die geschätzte Beachtung des Prospek-
tes und der verschiedenen Möglichkeiten der finanziellen Un-
terstützung gebeten. Diese werden in der Versammlung näher 
erläutert werden. Angesichts der wichtigen und interessanten 
Themen im Zusammenhang mit Umbau und Fußball-Jubiläum 
freut sich der Vorstand auf eine rege Teilnahme der Mitglieder 
an der Versammlung.

SV Ottenau, Abt. Fußball

Erste unmittelbar vor Meisterschaft
SV Sasbach - SpVgg Ottenau 1:4 (0:0). Durch den 
souveränen wie deutlichen Sieg in Sasbach kann unsere 
Mannschaft bereits am Nachholspieltag mit einem Sieg in 
Muggensturm ihre starke Spielrunde mit der Bezirksligameis-
terschaft vergolden. In einer ausgeglichenen ersten Hälfte 
passierte zunächst herzlich wenig; die SpVgg war zwar etwas 
aktiver, hatte aber keine nennenswerten Chancen. Nach dem 
Seitenwechsel konnte man aber nochmal deutlich zulegen und 
innerhalb von zehn Minuten die Partie entscheiden. Einen Eck-
ball von G. Siefert auf den kurzen Pfosten wurde von Sasbachs 
E. Kissner unglücklich ins eigene Tor verlängert (52.). Kurz darauf 
erhöhte A. Merkel nach einem Freistoß von C. Weiler mit einer 
sehenswerten Kopfball-Bogenlampe auf 0:2 (57.). Spätestens 
mit der roten Karte wegen Beleidigung für Sasbachs C. Aulicino, 
war die Partie nach etwas mehr als einer Stunde entschieden. G. 
Siefert erzielte mit einem satten Flachschuss nach Ablage von S. 
Weiler das 0:3 (67.), ehe S. Cuttica einen abgewehrten Torschuss 
per Kopf über die Linie zum 0:4 drückte (73.). Mit der komfor-
tablen Führung im Rücken verpasste es die Mannschaft, ohne 
Gegentor zu bleiben. In Folge an einen Standard klärte man den 
Ball mehrfach unzureichend, sodass letztendlich L. Lorenz den 
Ehrentreffer für den SVS erzielte (76.). Am Do., 12. Mai, spielt un-
sere Erste ihr Nachholspiel in Muggensturm, Anpfiff ist um 19 
Uhr. Am Sonntag gastieren die Mannschaften des SV Sinzheim 
II und III im Traischbachstadion. Anpfiff der Begegnungen ist 
um 13.15 Uhr (Zweite) bzw. 15 Uhr (Erste).

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

Spielberichte
A-Jugend: SG Weisenbach spielfrei.
B1-Jugend: SG Loffenau - Acherner JFV 0:6.
B2-Jugend: SG Loffenau 2 - SG Sasbach 1:10.
C-Jugend: Pokalhalbfinale SG Elchesheim - SG Ottenau 3:1. Die 
C-Junioren der SG Ottenau haben das Halbfinale im Bezirkspo-
kal in Au am Rhein verloren. Die SG Elchesheim war ein verdien-
ter Sieger, auch weil es uns nicht gelang, das schnelle Umschalt-

spiel der Gastgeber zu unterbinden. Bereits zur Halbzeit lag der 
klassenhöhere Bezirksligist mit 3:0 in Front: Ein unglücklicher 
Abpraller führte zum 1:0, danach folgten zwei blitzsaubere Kon-
tertore. Nach der Pause fing sich unser Team und kam zu eige-
nen Chancen. Leo S. erzielte mit einem Aufsetzer den Ehrentref-
fer zum 3:1-Endstand. Unser Team hat vorbildlich gekämpft und 
darf auf das Erreichen des Halbfinales stolz sein. Die SG Elches-
heim war etwas reifer in der Spielanlage und verdiente sich am 
Donnerstag den Einzug ins Finale gegen die SG Unzhurst.
D1-Jugend: Acherner JFV - SG Hörden 0:0. Mit Rückenwind und 
Selbstbewusstsein aus den letzten Spielen fuhr die D1 nach Fau-
tenbach um gegen den Acherner JFV anzutreten. Von Minute 
eins konnte man den tief stehenden Gegner dominieren und 
ließ ihn im gesamten Spiel nur zu wenigen Chancen vor das ei-
gene Tor kommen. An diesem Spieltag konnte die Mannschaft 
ihr spielerisch bestes Spiel zeigen. Durch viele Flanken und 
Kombinationen konnte man immer wieder gefährlich vor das 
gegnerische Tor kommen. Nur leider fehlte am Ende das Tor. 
Zufrieden konnte man mit einem gewonnen Punkt nicht richtig 
sein. Man muss allerdings die positive Entwicklung der Mann-
schaft gegenüber der Vorrunde erwähnen.
D2-Jugend: SG Hörden 2 - SG Au am Rhein 2 0:1. Am Samstag 
spielte die D2 zu Hause in Hörden gegen die SG Au am Rhein 2. 
Durch eine gute defensive Arbeit und dem nötigen Körperein-
satz konnte man den Gegner aus dem Tabellen-Mittelfeld bis 
kurz vor der ersten Halbzeit Paroli bieten. Durch eine Unacht-
samkeit in der Abwehr lud man den Gegner zur 0:1 Führung ein. 
Spielerisch konnte man ein paar Akzentpunkte setzen aber bis 
zum Ende hin leider nichts Verwertbares erzielen. Aber auch 
hier muss man die positive Entwicklung der Mannschaft erwäh-
nen. Gegenüber der Vorrunde ist man nun disziplinierter und 
konzentrierter auf dem Spielfeld.
E1-Jugend: TuS Hügelsheim SpVgg. Ottenau 0:5. E1 gewinnt 
0:5 in Hügelsheim. Bereits in den ersten Minuten konnten wir 
in Führung gehen. Wenn auch die Anfangsphase und weite 
Teile der ersten Halbzeit verschlafen wurden, führten wir zum 
Seitenwechsel mit 0:2. In der zweiten Hälfte machten wir ein 
vor allem spielerisch viel besseres Match und hätten bei konse-
quenter Chancenverwertung das Ergebnis noch höher ausfal-
len lassen können. Am Samstag ist das letzte Spiel der Runde in 
Kappelrodeck. 
E2-Jugend: FV Steinmauern 2 - SpVgg. Ottenau 2 1:7. Die E2 ge-
winnt auswärts 1:7 in Steinmauern. Von Anpfiff an hatten wir 
das Spiel unter Kontrolle. Mit schönen Spielzügen und guter 
läuferischer Leistung gingen wir mit einem 0:3 in die Pause. 
Nach der Pause knüpften wir, trotz einiger Positionswechsel, an 
unsere Leistung der ersten Hälfte an. Am Ende erspielten wir 
uns ein 1:7-Auswärtssieg. Unser letztes Rundenspiel findet am 
Samstag in Bietigheim stand.
F-Jugend: Spieletag beim FV Hörden. Die Jahrgänge 2013 und 
2014 waren am Samstagmittag zur Bundesliga-Primetime zu 
Gast beim Spieletag des FV Hörden und zeigten dabei einmal 
mehr eine spielerisch und kämpferisch tolle Leistung. Am Ende 
wurden sie mit einen kleinen Preis dafür belohnt. Der nächste 
Spieletag findet am Sa., 21. Mai in Gaggenau statt.
G-Jugend: Spieletag beim FC Obertsrot. Die Jahrgänge 2015 und 
2016 haben einen erfolgreichen Spieletag erleben dürfen.

SV Ottenau, Abt. Athletik leichtgemacht und MTB

Mountainbike-Ausfahrt
Die Abteilung „Athletik leichtgemacht und MTB“ bietet 
eine lockere Ausfahrt mit dem MTB an. Die Ausfahrt startet am 
So., 15. Mai, um 13 Uhr auf dem Sportplatzgelände an der Murg. 
Sie führt über die Weinau nach Gernsbach, durch das Walhei-
mer Tal zur Nachtigall, weiter über Binsenwasen zum Merkur-
gipfel. Oben erholen wir uns von der Auffahrt und stärken uns 
bei Bedarf mit selbst Mitgebrachtem nach eigenem Ermessen. 
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Nach ca. 30 Minuten brechen wir zur Abfahrt auf, sodass wir 
über Wolfschlucht und Salzwiesen gegen 16 Uhr wieder auf dem 
Sportplatzgelände in Ottenau zurück sind. Dort wird es eine 
Pastaparty und gemütliches Beisammensein geben. Eckdaten 
der MTB-Tour: ca. 24 km und 570 hm.
Da beim Mountainbiking Unfälle, Verletzungen und Schäden 
am Material nie ganz ausgeschlossen werden können, erfolgt 
die Teilnahme an der Tour auf eigene Gefahr. Es besteht Helmpf-
licht. Jeder Teilnehmer ist verpflichtet zu prüfen, ob er die ge-
sundheitlichen, körperlichen und fahrtechnischen Anforderun-
gen der Tour erfüllt. Die Teilnehmer haben den Anweisungen 
des Tourenleiters Folge zu leisten. Bei Zuwiderhandeln ist der 
Tourenleiter oder Veranstalter berechtigt, den Teilnehmer von 
der Tour auszuschließen. Die Sportvereinigung Ottenau über-
nimmt keine Haftung für eventuelle Schäden. Es dürfen auch 
Nichtvereinsmitglieder an dieser MTB-Ausfahrt teilnehmen. 
Wer sich diese Ausfahrt noch nicht zutraut darf auch nur zur 
Pastaparty kommen. Auch da gilt dann bitte anmelden. Zwecks 
Planung bitte Anmeldung an E-Mai-Adresse: ralf_hauck@web.
de. Anmeldeschluss ist Fr., 13. Mai.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Ausflug der Luchskinder
Nach langer Corona bedingter Pause, konnten die Luchskinder 
der Specht- und Eulengruppe einen Ausflug starten. Los ging 
es morgens mit der Stadtbahn nach Karlsruhe. Ziel war das Na-
turkundemuseum. Dort angekommen machten wir eine kurze 
Rast. Dann erkundeten wir das Naturkundemuseum. Staunend 
schauten die Kinder in die Aquarien mit den bunten Fischen, der 
Moräne, Krokodile, Seesterne und Pflanzen. Am interessantes-

ten war der Hai. Weiter ging es zu den Skeletten der verschie-
denen Tiere. Besondere Aufmerksamkeit bekamen auch die 
ausgestopften Tiere des Waldes. Müde vom vielen Staunen und 
Laufen, ging es am Nachmittag mit der Bahn zurück nach Otte-
nau.

 
Im Naturkundemuseum. Foto: CMM

Neuer Bereich im Kindergarten: Das „Bistro“
Im Flur der Kindergartens St. Antonius in Ottenau entstand ein 
neuer Bereich für die Nutzung der Kinder und deren Erzieher: 
Das „Bistro.“ Hier sollen die Kinder der einzelnen Gruppen künf-
tig die Möglichkeit haben mit ihren Erziehern unterschiedliche 
Aktionen wahrzunehmen, z.B. hauswirtschaftliche Angebote, 
gesundes Frühstück, Mittagessen, Vorschulfrühstück, Feiern 
von Geburtstagen, aber auch das freie und selbstbestimm-
te Frühstück außerhalb des Gruppenzimmers soll hier seinen 
Platz finden. Die Kinder fördern dadurch ihre Selbstständigkeit 
und Selbstbestimmtheit, in dem sie entscheiden, wann und mit 
wem sie gemeinsam essen möchten.

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS
Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 18. Mai, um 17 Uhr im Gasthaus „Chris-
tophbräu“.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Sportfest
Sport, Musik und gemütliches Beisammensein stehen 
im Mittelpunkt des traditionellen Sportfestes des FV Bad Roten-
fels vom Fr., 20. bis So., 22. Mai, rund um das Mönchhofstadion 
im Kurpark. Eröffnet wird das Fest am Freitag um 17 Uhr mit 
dem Fassanstich, Freibier und einem Fußball-Derby: Der FVR 
empfängt ab 18.30 Uhr den Bezirksligameister und Landesliga-
Aufsteiger SpVgg Ottenau. Anschließend sorgt ein DJ für Party-
stimmung. Am Samstag steht ab 12.30 Uhr ein Bambini-Spiele-
nachmittag im Mittelpunkt, um 14 Uhr beginnen Jugendspiele, 
um 18 Uhr die Frauen-Bezirksligapartie der SG Bischweier/Bad 
Rotenfels gegen den VfB Unzhurst II. Ab 20 Uhr wird im Club-
raum auf einer Großleinwand das DFB-Pokalendspiel zwischen 
dem SC Freiburg und RB Leipzig zu sehen sein. Um 20 Uhr be-

ginnt bei freiem Eintritt ein Open-Air-Konzert der Formation 
„HandtaschenFOURmat“, die Frauenband spielt aktuelle Hits, 
Evergreens und beliebte Schlager. Das Sonntagsprogramm be-
ginnt um 10 Uhr mit einem Funino-Turnier der E-Junioren, zum 
Frühschoppenkonzert spielt ab 11 Uhr der Musikverein „Harmo-
nie“ Ottenau. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Um 16.30 Uhr 
beginnt ein Neun-Meter-Turnier mit örtlichen Vereinen und 
Hobby-Teams, ab 17.30 Uhr steht die Countryband „Save a hor-
se“ bei erneut freiem Eintritt auf der Bühne im Mönchhofsta-
dion.

 
Zu�Gast�im�Mönchhofstadion:�„HandtaschenFOURmat“. 
 Foto: Band HandtaschenFOURmat
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Enttäuschung im Mönchhofstadion
Erneut erwies sich Schwarzach als der schwer bespielbarer 
Gegner für den FVR, der trotz feststehendem Abstieg um jeden 
Meter kämpfte. Als Gerrit Göring mit seinem Kopfball in der 88. 
min den 1:0-Führungstreffer erzielte war man sich sicher, spät 
aber verdient, auf die Siegerstraße abgebogen zu sein. Dement-
sprechend groß war der Jubel im Mönchhofstadion. Das noch 
sieglose Schlusslicht aus Schwarzach nutzte allerdings seine 
einzig zwingende Torchance in der 96. min und traf doch noch 
zum schmeichelhaften Ausgleich. Für den FVR ist das Unent-
schieden, zusätzlich zur Niederlage unter der Woche gegen Mit-
konkurrent Lichtental, ein herber Rückschlag im Kampf um den 
Bezirksliga-Klassenerhalt. Die Partie begann für den FVR viel-
versprechend. In der Anfangsphase hatte die Mannschaft um 
Kapitän Tobias Naujoks seinen Gegner im Griff und Schwarzach 
konnte kaum für Entlastung sorgen. Trotz vieler guter Chancen 
reichte es allerdings nicht für den Führungstreffer. Mitte der 
ersten Halbzeit wurden die Gäste etwas besser, sorgten selbst 
für die ein oder andere Entlastung und so ging es mit einem 
torlosen Remis in die Pause. Auch nach der Pause dasselbe Bild. 
Der FVR kam erneut gut aus der Kabine und hatte durch Nau-
joks, Wieser, Stößer und Manuel Fritz aussichtsreiche Chancen 
in Führung zu gehen. Nachdem auch diese ungenutzt blieben, 
wurde das Spiel zunehmend zerfahrener und Schwarzach nutz-
te jede Möglichkeit auf Zeit zu spielen. Es dauerte somit bis zur 
88. min ehe Göring, nach einem Hertweck-Eckball, den viel um-
jubelnden Führungstreffer erzielen konnte. Die Gäste steckten 
nicht auf und kamen durch Wöhrle doch noch zum Ausgleich, 
und beim FVR war man sichtlich bedient. Ein Sieg war fest ein-
geplant und so zog man im Anschluss die entsprechenden Kon-
sequenzen. Trainer Oremek stellte unmittelbar nach Spielen-
de sein Traineramt zur Verfügung, um der Mannschaft in den 
verbleibenden Spielen einen neuen Impuls mit auf den Weg zu 
geben. Am Sonntag trifft der FVR im Auswärtsspiel auf Nachbar 
Kuppenheim. Es ist noch nichts verloren, und so geht es gegen 
die Verbandsliga-Reserve um die nächste Chance die Nichtab-
stiegsränge wieder zu verlassen. Spielbeginn im Wörtelstadion 
ist um 15 Uhr. Die Reserve ist spielfrei.

 
Schwarzach stellt Felix Stößer und dem FVR erneut ein Bein in den 
Weg. Foto: Philipp Rieger

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender

Herzliche Einladung an alle Ge-
nerationen und Konfessionen 
zum Gebet: Dienstags 6.30 Uhr: 
EARLY BIRD. Mittwochs 9 Uhr: 
Offenes Gebet (Schwerpunkt 
Familie). Donnerstags abwech-
selnd 18.30 Uhr und 6 Uhr, 
Termin auf Anfrage, Tel. 0176 
53800198: LEHRER- & ERZIE-
HERGEBET. Mo., 30. Mai, 19.30 
Uhr WÄCHTERGEBET.

Ankündigungen
Fr., 13. Mai, 6 Uhr bis Sa., 14. Mai, 

6 Uhr: UKRAINE-GEBET - 24 Stunden. Einstieg jederzeit möglich, 
ob bei Tag oder bei Nacht (Nebeneingang). Fr., 27. Mai, 17 Uhr: 
SUPPE SATT - warmes Essen und nette Gemeinschaft (kostenlo-
ses Essen genießen und in geselliger Runde Kontakte knüpfen). 
Gerne weitersagen an alle, denen das gut tun würde. Fr., 27. 
Mai, 19 Uhr: EVENINGPRAYER (Musik und Impuls Achim Rhein-
schmidt). Weitere Informationen zu den Gebetszeiten und Ver-
anstaltungen im Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstr. 20, gibt es 
auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben mit Achim Rheinschmidt
Mittwochs, 19.30 Uhr: MILLENIUMVOICES (Gospelchor). Don-
nerstags, 20 Uhr, SALT O VOCALE (moderner gemischter Chor). 
Alte und neue Sänger sind bei beiden Chören jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Informationen zum Gospelchor Milleni-
umvoices gibt es auf https://wp.milleniumvoices.de und zum 
modernen gemischten Chor Salt o vocale auf www.salt-o-voca-
le.de.

Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels
Motorsägenkurs
Der sichere Umgang mit der Motorsäge will gelernt sein. Der 
Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels organisiert für den 
kommenden Herbst wieder einen Motorsägenkurs. Der Theo-
rieteil ist auf zwei Abende verteilt, der Praxisteil mit Fällung und 
Zerkleinern von Bäumen ist dann an einem Samstag. Kursleiter 
ist ein erfahrener Forstwirtschaftsmeister. Interessenten wen-
den sich an Lucas Kotz unter Tel. 0173 9073502 oder lucas-kotz 
@outlook.de. Der Kurs berechtigt auch zum Brennholz machen 
im Wald.

Schützenverein Bad Rotenfels

Königspaar 2021: Elke Merz und Kai Heberle
Am 7. Mai holte der Schützenvereins Bad Rotenfels die wegen 
Corona verschobene Königsfeier 2021 nach. Durch OSM Tho-
mas Ermantraut und SM Jannis Kratzmann wurden verdiente 
Mitglieder geehrt und die Vereinsmeister 2021 gekürt. Der Hö-
hepunkt ist die Proklamation des Königspaares. Für 25 Jahre 
Mitgliedschaft wurde Eric Gruber geehrt. Für 40 Jahre Mitglied-
schaft wurden Karin Bauknecht, Gabriele Binz, Renate Kling, 
Peter Merkle, Thomas Schwab und Matthias Schwägerl geehrt. 
Für besondere Verdienste für den Schützensport erhielt Werner 
Merz die Goldene Verdienstnadel des Deutschen Schützenbun-
des, Jannis Kratzmann erhielt die Vereinsnadel in Bronze. Mit 
der Vereinsnadel in Gold wurden Matthias Kaminski und Alex-
ander Müller geehrt. Mit der höchsten internen Auszeichnung, 
der goldenen Nadel mit Brillanten wurde Matthias Schwägerl 
ausgezeichnet, der 32 Jahren in der Vorstandschaft tätig war. 
Ein kleines Präsent wurde Lothar Bauknecht für seine unermüd-
liche Tätigkeit für den Schützenverein überreicht. Bei den Ver-
einsmeisterschaften im Bogen ging Alexander Müller vor Leni 
Ehberger und Jannis Kratzmann als Sieger hervor. In der Diszip-
lin Luftpistole wurde Matthias Kaminski erster vor Yannik Manz 
und Alexander Müller. Beim Kleinkaliber-Olympisch wurde 
Jannis Kratzmann erster, gefolgt von Thomas Ermantraut und 
Sebastian Wunsch. Jannis Kratzmann gewann auch die Diszi-
plin KK 3.Stellung. In der Disziplin Luftgewehr wurde Thomas 
Ermantraut erster, zweiter wurde Jannis Kratzmann und drit-
ter wurde Sebastian Wunsch. Neu war die Disziplin Luftgewehr 
Auflage, hier wurde Nicole Seeger erste. Vereinsmeister der Ju-
gend im Luftgewehr wurde Robin Allwardt vor Sophia Erman-
traut und Leni Ehberger. In der Disziplin Luftgewehr Jugend Auf-
lage gewann Michelle Erlich vor Immanuel Erlich und Salomo 

 
 Foto: Annemarie 
 Rheinschmidt
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Berg. Der Trainingsfleißpokal 2021 ging an Matthias Kaminski. 
Jugendschützenkönig wurde Salomo Berg, sein Gefolge bilden 
Michelle Erlich und Leni Ehberger. Als Höhepunkt wurde dann 
das Königspaar proklamiert. Schützenkönigin wurde Elke Merz, 
mit ihrem Gefolge Marlena Radke und Selina Merz. Schützenkö-
nig wurde Kai Heberle , sein Gefolge besteht aus Louis Binz und 
Thomas Ermantraut. Nach dem Königswalzer des Königspaares 
bedankten sich OSM Thomas Ermantraut und SM Jannis Kratz-
mann für die Teilnahme. Abschließend verwiesen sie noch auf 
das anstehende Schützenfest am Sa., 28. Mai.

 
Die� Schützenkönige� 2021� mit� Gefolge.� V.� l.� stehend:� T.� Erm 
antraut,�L.�Binz,�K.�Heberle,�E.�Merz,�S.�Berg,�M.�Radke,�S.�Merz,�SM�
J.�Kratzmann,�v.�l.�knieend:�M.�Erlich,�L.�Ehberger.
 Foto: Schützenverein Bad Rotenfels

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Lauftreff
Die Teilnehmer treffen sich immer montags um 18 Uhr vor dem 
Eingang Kurpark Rotenfels, am Rotherma Parkplatz. Von dort 
aus werden die Wege vom Kurpark rund um den Schanzenberg 
genutzt. Das Lauftraining in der Natur zu erleben steht hier-
bei im Vordergrund. Doch neben dem Laufen über Stock und 
Stein wird ein abwechslungsreiches Kraft- und Ausdauertrai-
ning durchgeführt. Das klassische Joggen wird mit Geschwin-
digkeitswechsel, Sprinteinlagen und Regenerationsphasen er-
gänzt. Kombiniert mit Mobilisation, Kraft-, Koordination- und 
Gleichgewichtsübungen ergibt das ein ideales Ganzkörper-
training. Informationen bei der TBR Geschäftsstelle, Tel. 07225 
985449.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Freiwillige Feuerwehr Bad Rotenfels
Dorfhock und Nachwuchssuche
Nach zweijähriger Coronapause fand vergangene Woche wie-
der der beliebte Dorfhock der Jugendfeuerwehr in Bad Rotenfels 
statt. Dieser stieß letzten Freitag auf ein großes Interesse sei-
tens der Bevölkerung. Man spürte förmlich wie sich jeder freute 
wieder einmal mit anderen zusammen zu kommen, einen Ge-
dankenaustausch zu machen und sich wieder zu treffen. Bereits 
um 18 Uhr war der abgesperrte Platz in der Rathausstraße prall 
gefüllt mit Besuchern. Bei einer Löschübung zeigte der Nach-
wuchs der Feuerwehr sein ganzes Können. Gut ausgebildet und 
voller Motivation waren die Jugendlichen bei der Sache. „Nach 
Corona fehlen uns in Bad Rotenfels jetzt zehn Jugendliche in 
der Jugendfeuerwehr, die nach der Zwangspause kein Interes-
se mehr hatten. Drei Jugendliche konnten in die Einsatzmann-
schaft übernommen werden“, sagte Jugendgruppenleiter Jens 
Ewig gegenüber der Stadtverwaltung. Im Moment sind sieben 
Jungen und drei Mädchen in der Gruppe. Die Jugendlichen sind 
ein wichtiger Teil der starken Gemeinschaft der Feuerwehr. Wer 
Interesse an der Jugendfeuerwehr hat und bei dieser hoch in-
teressanten Jugendaufgabe mit machen will, kann sich jeden 
Mittwoch um 17.30 Uhr beim Feuerwehrhaus in Bad Rotenfels 
melden. Kinder ab acht Jahren lernen dort soziales Engage-
ment, sowie Teamfähigkeit, spielend und von gut ausgebilde-
ten Jugendgruppenleitern betreut.

 
Wasser marsch - Bei den Löschübungen konnte der Nachwuchs 
sein Können zeigen. Foto: Michael Bracht

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Ehrenamtliche Helfer  
für Ukraine-Flüchtlinge
Am Donnerstag, 12. Mai treffen sich um 17 Uhr im Restaurant 
Mönchhof in Moosbronn zum ersten Mal die Bürger, welche 
sich bei der Betreuung der Flüchtlinge aus der Ukraine engagie-
ren möchten. 
Die Ansprechperson vom Landratsamt Rastatt wird anwesend 
sein. Gut wäre, wenn sich Personen mit ukrainischen bzw. russi-
schen Sprachkenntnissen melden. 
In Freiolsheim sind derzeit 35 Flüchtlinge und in Moosbronn 20 
Flüchtlinge in Gruppenhäuser untergebracht. Ortsvorsteher 
Ferdinand Schröder freut sich über die Hilfsbereitschaft!

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Sprechzeiten
Sprechstunde bei Herrn Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach 
telefonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 
2721899 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

Vorgezogener Annahmeschluss  
für Kirchen, Vereine und Organisationen
Aufgrund des Feiertags Christi Himmelfahrt am 26. Mai wird der 
Annahmeschluss für KW 21 auf Montag, 23. Mai, 12 Uhr vorverlegt. 
Später eingehende Texte, auch per E-Mail, können nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Erscheinungstag: Mittwoch, 25. Mai.



GaGGenauer WOCHe · 12. Mai 2022 · nr. 19 freiOlSHeiM / HÖrden   |   33

VEREINE FREIOLSHEIM

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim

Auch dieses Jahr gab es wieder Geranien und weitere Sommer-
blüher für die Balkonkästen und Beete in Freiolsheim, Moosbronn 
und Mittelberg. Aufgrund der breiteren Auswahl, insbesondere 
auch an insektenfreundlichen Pflanzen, hat sich der Name in Frei-
olsheimer Blumenmarkt geändert. Um die für den Klimaschutz 
so wichtigen Torfmoore zu schützen, wurde erstmals eine Bio-
Regio-Erde�als�torffreies�Pflanzsubstrat�angeboten�und�auch�rege�
nachgefragt. Rechtzeitig zum Muttertag leuchteten so die Beete 
im Höhenstadtteil in bunten Farben.  Foto: Reinhard Pahlow

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 18.45 bis 19.45 Uhr; Mountainbike mittwochs 
sh. separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und 
Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga 
für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jeder-
zeit möglich, Kursgebühr wird erhoben). Nordic-Walking-Inter-
essierte bitte melden, wir können Wochentag und Uhrzeit neu 
festlegen.
Für Kinder der 2. bis 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß mon-
tags von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis drei Jahre mit Elternteil: 
Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 

Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch geführte Mountainbike-Touren auf Berge und 
durch Täler, rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt 
um 18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim.
Zweite Gruppe für Anfänger und Wiedereinsteiger mit leichten 
Mountainbike-Touren, rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 18 Uhr, Mahlberghalle Frei-
olsheim.
Neue Mitradler sind jederzeit willkommmen. Informationen bei 
Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Städtischer Kindergarten Freiolsheim
Aktion „Tüte mit Herz“ für ukrainische Kinder

Mitgefühl und Hilfe für 
die Ukraine haben auch 
die Familien im städt. 
Kindergarten Freiols-
heim gezeigt, indem sie 
sich an der der Aktion 
„Tüte mit Herz“ beteiligt 
haben. Mit toller Unter-
stützung vom Elternbei-
rat haben die Familien 
Stoffbeutel liebevoll 
gestaltet und mit Mal-
büchern, Stiften, Spiel-
sachen und Süßigkeiten 
gefüllt. Die Stoffbeutel 

werden anschließend vom Burda-Verlag an geflüchtete Mütter 
und deren Kinder ausgegeben, um ein kleines Stück Freude in 
der bewegenden Zeit zu schenken.

Spendenbasar für städt. Kindergarten Freiolsheim am 21. Mai
Am Sa., 21. Mai, von 8 bis 11 Uhr findet am Dorfplatz in Freiols-
heim ein Spendenbasar statt. Der Spendenbasar wurde vom 
Elternbeirat zu Gunsten des Kindergartens Freiolsheim organi-
siert. Verkauft werden selbstgemachte Sachen wie Apfelgelee, 
bepflanzte Gläser, Eierlikör, Dekoanhänger und vieles mehr. 
Auch der Kindergarten unterstützt die tolle Aktion der Eltern in-
dem mit Kindern leckerere Kekse und verschiedene Grußkarten 
zum Verkauf gemacht werden.

 
Liebevoll gestaltete Stoffbeutel für die 
Aktion�„Tüte�mit�Herz“.
 Foto: Kindergarten Freiolsheim

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Vollsperrung in  
der Klingelbergstraße  Hörden
Aufgrund der Verlegung eines Wasser-Hausanschlusses ist die 
Klingelbergstraße im Bereich 
des Anwesens Nr. 16 von Don-
nerstag, 19. Mai bis voraus-
sichtlich Freitag, 27. Mai voll 
gesperrt. 
Die Stadt bittet die Anwohner 
und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis

Nach zweijähriger coronabedingter Pause, schenkten die Mu-
siker vom Musikverein Hörden am frühen Sonntagmorgen am 
1. Mai den Hördenern einen musikalischen Maien-Gruss vom 
Scheibenberg. Der Ortschaftsrat bedankt sich recht herzlich für 
die Beibehaltung dieser schönen Tradition.  Foto: privat

Getty Im
ages
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ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

FV Hörden
Deutlicher Sieg
Souverän meisterte der FV Hörden den Auftritt bei 
der Reserve des FV Würmersheim und siegte vor allem dank ei-
ner starken spielerischen Leistung verdient mit 6:0. Bereits nach 
fünfzehn Minuten segelte der Ball, nach einer vom gut aufge-
legten Constantin Schnepf geschlagenen Flanke, unhaltbar 
in das lange Toreck. Der FV Hörden ließ nicht nach, und Niklas 
Wieland erzielte nach schönem Zuspiel von Yannik Haas die be-
ruhigende Führung zum 2:0. Noch vor der Halbzeitpause zeigten 
die Murgtäler einen Spielzug aus dem Lehrbuch, als Julian Strolz 
nach schöner Kombination mit Constantin Schnepf zum 3:0 traf. 
Würmersheim kam in der ersten Spielhälfte nur sporadisch zu 
Gegenangriffen, war aber im Abschluss zu ungenau, um ernst-
haft gefährlich zu werden. Etwas mehr Chancen hatten die Gast-
geber im zweiten Spielabschnitt, doch Torhüter Philip Schmieder 
in guter Form ließ an diesem Nachmittag keinen Gegentreffer zu. 
Stattdessen konnte Manuel Hecker Mitte der zweiten Hälfte in-
nerhalb 10 Minuten die Treffer vier und fünf folgen lassen. Hecker 
hatte leichtes Spiel, sowohl ein mustergültiges Zuspiel von Wie-
land als auch einen vom Pfosten abgeprallten Ball jeweils mühe-
los ins Gästetor einschieben zu können. Für den Abschluss zum 
halben Dutzend Tore an diesem Nachmittag sorgte Routinier 
Michele Danisi, der ein von Niklas Wieland überragend vorberei-
tetes Zuspiel zum sechsten Tor einschob. Dem FV Hörden stehen 
nun zwei englische Wochen ins Haus, und es gilt, das Positive der 
letzten Spiele mitzunehmen.

Musikverein Hörden
Vatertagshock
Nach zwei Jahren Abstinenz ist es endlich wieder soweit. Der 
Musikverein Hörden veranstaltet wieder einen Vatertagshock 
neben der Flößerhalle in Hörden. Wie immer sorgen die Musiker 
für das leibliche Wohl. Genießt bei zünftiger Blasmusik unse-
re Grillspezialitäten. Schleckermäulchen kommen bei unserem 
Kuchenbuffet auf ihre Kosten. Wir heißen alle Wanderer, Rad-
ler und Blasmusikfreunde am Do., 26. Mai, ab 10.30 Uhr will-
kommen. Auch das jährliche Konzert soll in diesem Jahr wieder 
stattfinden. Wir haben uns dafür den 9. Juli ausgesucht.

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Hauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2021 findet 
am Sa., 14. Mai, im Clubhaus des Fußballvereins statt. Beginn ist 
um 16 Uhr. Im Anschluss gibt es wie seit Jahren üblich für alle 
anwesenden Mitglieder ein Grillfest. Die Hauptversammlung 
des Fördervereins der Narrenzunft findet an gleicher Stelle be-
reits um 15 Uhr statt.

TV Hörden  
Maifest
Am So., 22. Mai, veranstaltet der TV Hörden ein Mai-
fest am Turnerheim beim Sportplatz. Ab 12 Uhr kann man mit 
würzigem Bruzzelfleisch, Pommes und vegetarischen Maulta-
schen sowie selbstgebackenen Kuchen endlich wieder die Frei-
heit gemeinsam feiern und genießen.

EINRICHTUNGEN HÖRDEN

Freiwillige Feuerwehr Hörden
Nistkästen für Waldvögel und Putzaktion
Am 7. Mai durfte die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abteilung 
Hörden gemeinsam mit den Jagdpächtern des Ortsteiles Hör-
den etwas für die Natur tun. Die Jugendfeuerwehr hatte wäh-
rend des Corona Lockdowns Nistkästen für Waldvögel gebas-
telt. Diese wurden im Waldgebiet Striet, Dreizielstein verteilt. 
Die Einsatzabteilung hat derzeit nur ein kleines Stück des Wald-
gebietes sauber gemacht und einen kompletten Anhänger voll 
mit Unrat gesammelt. Es ist erschreckend, was manche unserer 
Mitmenschen leider der Natur und den Tieren damit antun, bi-
lanzierten die Helfer am Abend. Durch diese Unvernunft gibt es 
noch einige Bereiche, die zu bereinigen wären. Ein besonderen 
Dank seitens der Feuerwehr gilt den Jagdpächtern für diese ge-
meinsame Aktion, besonderen Dank an den Murgtal Waschpark 
Hurrle / Kfz Betrieb Hurrle, der die Kosten für die Entsorgung 
übernommen hat.

 
Die Jugendwehr hat Nistkästen gebaut. Foto: FFW Hörden

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Grundschule Michelbach
Kuchenverkauf im Josef-Treff
Der Förderverein der Grundschule Michelbach veranstaltet ge-
meinsam mit den Elternbeiräten einen Kuchenverkauf. Leckere 
Kuchen, Torten, Muffins und Co. können am Mi., 18. Mai, von 9 
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bis 13 Uhr im Josef-Treff gekauft werden. Der Erlös wird vollum-
fänglich für verschiedene Projekte des Fördervereins genutzt 
und kommt den Michelbacher Grundschülern zu Gute. Wir freu-
en uns über Ihren Besuch und Ihre tatkräftige Unterstützung.

Harmonika-Orchester Michelbach
Platzkonzert am Lindenplatz
Unter dem Motto „Platzkonzert am Lindenbrunnen“ präsen-
tieren sich die Aktiven des HOM. „Wir sind noch da“ lautet die 
Devise am So., 29. Mai von 14 bis 18 Uhr auf dem Lindenplatz. 
Leichte Musik des 1.Orchesters lockert den Sonntagmittag auf. 
Erfreulich ist auch die Zusage des Musikvereins mitzuwirken. 
Die Bevölkerung ist eingeladen. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

SV Michelbach
Kantersieg gegen Altschweier

Mit 9:0 beförderte 
der SV Michelbach 
den SV Altschwei-
er im heimischen 
MURGTEL-Stadi-
on am Sonntag 
zurück auf die 
Heimreise. Es 
dauerte bis zur 
13. Minute, als 
der überragende 
Serkan Öztemiz 
das Spielgerät 
zum 1:0 in die 

gegnerischen Maschen setzte. Ab diesem Zeitpunkt spielte 
Michelbach das volle Orchester. Drei Minuten später war es 
Torjäger Kevin Schlindwein, welcher nach klasse Vorarbeit von 
Victory Erhahon das Leder zum 2:0 über die Torlinie hämmerte. 
Michelbach drückte und drängte die Gäste, welche sicherlich 
nicht zum oberen Regal der Liga zählen, bis tief in den eigenen 
Strafraum. In der 34. Minute war es dann endlich so weit, als 
nach einem rasanten Offensivspiel Valentin Mazreku mit viel 

Gefühl und Technik zum 3:0 erhöhte. Im zweiten Abschnitt än-
derte sich recht wenig. Michelbach gab weiter Vollgas und setzte 
Altschweier kontinuierlich unter Druck. Die Laufwege stimm-
ten und Michelbach spielte untereinander das volle Aroma im 
MURGTEL-Stadion. Bereits in der 56. Minute konnte Flügelflitzer 
Daniel Hoff auf 4:0 erhöhen. Zwischen der 58. und 69. Minute 
erlebten die zahlreichen Zuschauer ein wahres Serkan Öztemiz 
Live-Konzert, als er mit drei weiteren sehenswerten Treffern zum 
7:0 sich selbst die Krone aufsetzte. Roman Witmann und Valentin 
Mazreku rundeten ein Fußballfest zum 9:0-Endstand gebührend 
ab. Vorschau: Am So., 15. Mai geht es auswärts gegen den SV Neu-
satz. Spielbeginn in Neusatz ist um 15 Uhr. Das Vorspiel der bei-
den Reserveteams ist um 13.15 Uhr. Die Spieler und Verantwortli-
chen beider Teams freuen sich auf zahlreiche Fanunterstützung.
Vorstandschaft gibt ausführlichen Einblick in die zurückliegen-
den Vereinsjahre 2019, 2020 und 2021. Zahlreiche verdiente Mit-
glieder mit einer Ehrung ausgezeichnet - erfolgreiche Neuwah-
len der Vorstandschaft mit kompletter Besetzung sämtlicher 
Ämter. Alle Infos zur vergangenen Generalversammlung zu-
sammen mit zahlreichen Bildern vom letzten Heimspiel online 
unter: www.sv-michelbach.de.
SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Lust auf Jugendfußball?
Mittwochs bietet der SVM aktuell auf dem Rasenplatz
 ein Jugendtraining an, wobei der Spaß und die Freude am Fuß-
ball im Vordergrund stehen wird. Mädchen und Jungs im Al-
ter von 9 bis 12 Jahren sind hierzu ab 17.30 bis 19 Uhr auf dem 
Waldsportplatz willkommen. Bitte neben der Sportbekleidung 
Fußballschuhe und Getränke mitbringen. Weitere Infos gibt es 
hierzu über Sascha Krieg, Tel. 0176 80413072. Weitere Infos auch 
online unter: https://www.sv-michelbach.de/node/517

TV Michelbach
Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Donnerstag um 18.30 Uhr 
ab dem Sportplatz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den 
Einstieg NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred 
Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

 
Überragende Leistung vom SVM-Mittelfeld-
motor Serkan Öztemiz. Foto: Reiner Rieger

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Kanalsanierungsarbeiten  
in der Ortsstraße Oberweier
Nach anfänglichen Startschwierigkeiten aufgrund einer Strom-
kabelumverlegung (20 KV Leitungen) der Stadtwerke konnten 
am vergangenen Donnerstag die von langer Hand geplanten 
Kanalarbeiten begonnen werden.

Bücherbus kommt nach Oberweier
Der nächste Termin für den Bücherbus in Oberweier ist am Di., 17. 
Mai, 13.40 bis 15 Uhr, Rastatter Straße / Merkurstraße.
Aufgrund der engen Platzverhältnisse kann nur eine erwachsene 
Person beziehungsweise eine Familie gleichzeitig den Bücherbus 
betreten. Die Besucher werden deshalb um Rücksicht gebeten, sich 
möglichst kurz im Bücherbus aufzuhalten und zügig ihre Bücher 
und Medien auszuwählen. Bücher und Medien können zurück-
gegeben und auch vorbestellte Büchertaschen abgeholt werden. 
Weitere Infos unter www.landkreis-rastatt.de/fahrbuecherei.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Erreichbarkeit Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder mobil 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
mobil 0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder 
mobil 0163 3682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
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Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Krankenkommunion
„Herr, sprich nur ein Wort und meine Seele ist gesund“ – mit 
diesen Worten drücken wir unseren Dank und unser Vertrau-
en aus, wenn wir an der Eucharistiefeier in unseren Gemeinden 
teilnehmen dürfen. Wenn uns die Kraft und der Mut verlässt, 
dann ist die Teilnahme an dieser Feier für uns manchmal eine 
Kraftquelle. Für Menschen, die aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr an dieser gemeinschaftlichen Feier teilnehmen kön-
nen, bieten wir die Möglichkeit der monatlichen Krankenkom-
munion zu Hause an. Gerne können Sie sich oder Ihre Angehöri-
gen bei uns im Pfarramt anmelden.

Lourdespilgertreffen
Beginn ist am So., 22. Mai, um 14 Uhr im Pfarrheim Mug-
gensturm, Karlstr. 18, mit Kaffee und Kuchen sowie Bildern 
von der Lourdeswallfahrt 2019 der Kirchengemeinde Vorderes 
Murgtal. Abschluss ist mit einer Marienandacht (Maiandacht) 
um 16.30 Uhr, die wir ebenfalls im Pfarrheim feiern. Eingela-
den sind alle, die gerne kommen wollen, besonders jene, die 
schon einmal mit uns oder mit einer anderen Wallfahrtsgrup-
pe in Lourdes waren oder sich einfach für diesen Mariener-
scheinungsort interessieren. Außerdem wollen wir gemeinsam 
überlegen, ob wir nach der pandemiebedingten Pause schon in 
diesem Jahr (4. bis 11. September) oder erst im kommenden Jahr  
(3. bis 10. September 2023) wieder eine Lourdeswallfahrt anbie-
ten können.

VEREINE OBERWEIER

FC Keschte-Igel Oberweier
Abteilung Fußball - Trainingsbetrieb
Das Fußball-Training findet wieder wöchentlich donnerstags ab 
18.30 Uhr auf dem Rasenplatz im Eichelbergstadion in Oberwei-
er statt. Wer Lust hat mit zu trainieren, der darf gerne einfach 
vorbeischauen.

Abteilung Natur und Umwelt - Vogelwanderung
Am So., 15. Mai veranstaltet der FC Keschte-Igel eine Vogelwan-
derung. Treffpunkt ist um 7.30 Uhr an der Bushaltestelle bei 
der ehemaligen Sparkasse. Die Wanderung dauert ca. 1,5 bis 2 
Stunden. Mit etwas Glück bekommen wir Arten wie Wendehals, 
Trauerschnäpper, Pirol oder den Schwarzspecht zu sehen. Wenn 
vorhanden, dann bitte das eigene Fernglas mitbringen. Bei sehr 
schlechtem Wetter wird die Wanderung verschoben. Eine An-
meldung ist nicht notwendig.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier

26 Kinder haben sich „Im Lei-
men“� am� Ortsrand� getrof-
fen, um gemeinsam mit dem 
Team des OGV Kartoffeln zu 
stecken. Wolfgang Maier, der 
Vorsitzende des Vereins, stell-
te seinen Kartoffelacker zur 
Verfügung. Auf Wunsch der 
beteiligten Kinder findet die 
nächste Papiersammelakti-
on im Sommer statt, der ge-
plante Termin ist Sa., 23. Juli.  
 Foto: Gabi Kabel

Vorgezogener Annahmeschluss  
für Kirchen, Vereine und Organisationen
Aufgrund des Feiertags Christi Himmelfahrt am 26. Mai wird der 
Annahmeschluss für KW 21 auf Montag, 23. Mai, 12 Uhr vorverlegt. 
Später eingehende Texte, auch per E-Mail, können nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Erscheinungstag: Mittwoch, 25. Mai.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag 9 Uhr bis 12 Uhr und 16 Uhr bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Musikverein Selbach
Jahreshauptverssammlung
Am Fr., 13. Mai, 19.30 Uhr, findet in der Siegfried-Hammer-Halle 
in Selbach die turnusmäßige Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Selbach statt. Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben Ehrungen die Berichte der einzelnen Ressortleiter sowie 
Neuwahlen. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingela-
den.

Turnerbund Selbach
Aktuelle Trainingszeiten
Der Turnerbund bietet aktuell, unter Beachtung der 
vorgegebenen Auflagen und der Hygienemaßnahmen, wieder 
Übungsstunden in der Schulturnhalle in Selbach an. 
Montags: 14 bis 15 Uhr, Senioren Tanzgruppe mit Eva Tenzer; 15 
bis 16 Uhr, Seniorengymnastik mit Erika Weber; 16 bis 17 Uhr, 
Eltern- und Kind-Turnen mit Marion Hornung; 19 bis 20 Uhr, 
Body and Mind mit Katja Rahner u. Michaela Franz. Dienstags: 
Turnen Kleinkinder, 15.30 bis 16.15 Uhr, Kinder im Alter von 3 bis 
4 Jahren, 16.30 bis 17.15 Uhr Kinder von 5 bis 6 Jahren mit Sabri-
na Schicht und Elena Harin. Mittwochs: Tanzen und Turnen / 
Tanzgruppe, 16.15 bis 17.15 Uhr, für Kinder im Vorschulalter bis 
einschließlich 2. Schuljahr und von 17.15 bis 18.45 Uhr, für Kinder 
ab dem 3. Schuljahr mit Katja Rahner. In beiden Gruppen steht 
das Erlernen von eigenen Choreographien im Vordergrund. Au-
ßerdem stehen Turnen, Kräftigungs- und Dehnungsübungen, 
Schulung der koordinativen Fähigkeiten sowie Spaß und Spiel 
mit auf dem Stundenplan; 18.45 bis 19.45 Uhr, Aerobic, BBP and 
More mit Angelika Hornung; 19.45 bis 20.45 Uhr, Fit und gesund 
Frauen mit Michaela Franz. Freitags: 9.20 bis 10.20 Uhr, Wirbel-
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säulengymnastik mit Michaela Franz; 18.30 bis 19.30 Uhr, Fit for 
ever mit Angelika Hornung. Samstags: ab 14 Uhr, Nordic Wal-
king (Turnplatz) mit Erika Weber. Für weitere Übungsstunden 
und Informationen sprechen Sie bitte die jeweiligen Übungslei-
ter direkt an.

Jugendversammlung
Am Do., 12. Mai, um 15.30 Uhr findet die diesjährige Jugendver-
sammlung auf dem Turnplatz statt. Ziel der Versammlung ist 
es, gemeinsam mit der Vereinsjugend des Turnerbunds Sel-
bach, Ideen, Wünsche und Anregungen mit der Jugendverwal-
tung auszutauschen. Eingeladen sind alle Kinder und jugend-

liche Mitglieder bis 18 Jahre. Die Jugendverwaltung freut sich 
darauf und hofft auf eine rege Teilnahme.

Jahreshauptversammlung
Nochmals der Hinweis. Die Jahreshauptversammlung des Tur-
nerbundes Selbach findet am Fr., 13. Mai, um 19.30 Uhr im Gast-
haus Krone statt. Auf der Tagesordnung stehen u. a. die Berichte 
des Vorsitzenden, der Kassiererin und der Abteilungen. Anträge 
und Wünsche zur Tagesordnung sind spätestens am 10. Mai 
schriftlich beim Vorsitzenden Patrick Schardt einzureichen. Alle 
Ehrenmitglieder, Mitglieder und auch Aktive und die Vereinsju-
gend sind hierzu recht herzlich eingeladen.

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Sitzung des Ortschaftsrates Sulzbach
Am Di., 17. Mai, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Sulzbach statt. Die Sitzung findet statt: Rathaus 
Sulzbach, Dorfstr. 88, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung ist hier-
zu freundlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Bekanntgaben, 2. LEADER-Programmperiode 
2023-2027 - Entwicklungs- und Unterstützungsmöglichkeiten 
in den Ortsteilen - Information -, 3. Wohnraumsuche für ukra-
inische Flüchtlinge - Information und Aufruf -, 4. Sitzbank am 
Ottenauer Weg - Information -, 5. Anfragen der Ortschaftsräte, 
6. Einwohnerfragestunde.
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de
Dorfstraße 88

VEREINE SULZBACH

MGV Sängerbund Sulzbach
Kurkonzert
Am So., 15. Mai präsentiert sich der Sängerbund Sulzbach mit ei-
nem Mix aus moderner und klassischer Chorliteratur ab 16 Uhr 
in der Konzertmuschel im Kurpark Bad Rotenfels. Hierzu sind Sie 
alle herzlich eingeladen, mit uns diesen Tag im Kurpark zu ge-
nießen. Wenn es Ihnen gefallen hat, können Sie sich gerne bei 
unserem S-Schweinchen erkenntlich zeigen. Auf Ihr Kommen 
freut sich Ihr MGV Sängerbund Sulzbach. Weitere Informatio-
nen unter www.mgv-saengerbund-sulzbach.de.

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 2. Mai haben wir un-
sere Mitglieder und Gäste eingeladen. Die Versammlung wurde 
von unserem 1. Vorsitzenden Rüdiger Werth um 19 Uhr eröff-
net. Persönlich begrüßt wurden die Ortsvorsteherin Josefa Hof-
mann und Artur Heitz (Ortvorsteher AD). Nach der Totenehrung 

folgte der Jahresrückblick des Schriftführers Thomas Hartmann. 
Pandemiebedingt mussten auch die für 2021 geplanten Veran-
staltungen abgesagt werden. Nach dem Bericht unserer Kassie-
rerin Ilona Bittmann und dem Bericht der Kassenprüfer Norbert 
Weber und Manfred Weber wurde diese von den Anwesenden 
einstimmig entlastet. Nach der einstimmigen Entlastung des 
Vorstandes wurde Karin Geisel als neue Kassenprüferin ein-
stimmig gewählt. Rüdiger Werth bedankte sich bei Norbert 
Weber für seine langjährige Tätigkeit als Kassenprüfer. Als Dan-
keschön wurde vom 2. Vorsitzenden Andreas Seitz ein Präsent 
überreicht. Im Ausblick auf das Vereinsjahr 2022 zeigte sich 
unser 2. Vorsitzender Andreas Seitz zuversichtlich was die ge-
planten Veranstaltungen und Aktivitäten des Vereins betreffen. 
So ist unter anderem neben einem Traktortreffen im Septem-
ber auch ein Schnittkurs im November geplant. Jessica Werth 
berichtete ausführlich über die Jugendarbeit und die geplanten 
Aktivitäten der Jugendgruppen. Derzeit zählen wir 44 jugend-
liche Mitglieder in unserem Verein, worauf wir sehr stolz sind. 
Nach einigen Fragen der Anwesenden wurde die Versammlung 
von Rüdiger Werth um 19.50 Uhr geschlossen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Kostenloser Service der Nussbaum Medien -  
entwickelt für unsere Abonnenten!
Die kostenlose Nussbaum Club App mit mehr als 5.000 2-für-
1-Coupons. Jetzt herunterladen und sparen! Zum Beispiel bei 
Burger King, bei deiner Pizzeria um die Ecke, bei Theatern und 
Museen oder beim Legoland in Günzburg einen Coupon einlö-
sen und sofort sparen.
Die Nussbaum Club App ist für unsere Abonnenten kostenlos. 
Einfach ausprobieren und deutschlandweit Geld sparen.

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de


